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Lur Belebung des Gesamt -

organismus daserfrischende

„ Spaten - Heilbier "

alkoholarm , extraktreich

Bieroertrieb R . Müller , Telephon 285490/91

[ Weibliche Personell

2 Zimmer

3 Zimmer

4 Zimmer

Midlichs Penon - n^

Möblierte
Wohnungen

L- Zim .-Wohn .
Nettelbeckstr . 16 .
Mtb . Part . sof .
zu vermieten .

Kleine Wohn .
i . Eartenh .. an
berufst . Ehev . z .
1 . 1 . 1938 z. vm .
Preis 38 .— . Bef .
b . 15 Uhr Emser
Str . 57 . SB. 1 Tr .

Frau , Ende 40 ,
in all . Zweig , d .

Lebensmittel -
branche erf . , suckt
Besckästig . , auch

ausbilfs - oder
stundenweise .

Ang . u . K . 288
an Tagbl . - Verl .

Stellen »

Gesuche

Stellen *

Angebote

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Ordentl . klein .
Mädchen

sofort oder ivät .
ges . E . Göbels ,

Sckwalbacker
Straße 46 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Orauienstr . 36,1
sch. 3 -Z .- Wobn .

Nab . Friedrick -
straße 6 . 1 . St .

AM . Fra « kuckt
Stund .- oder ~A
Tage Besckästig .
Ang . § .290 T .-B .

3ung . kräftiges

Mädchen
suckt sofort oder
sväter Stelle als

Lehrköchin
( möglichst wo

Küchenchef tat .)
Ang . u . T . 288
an Tagbl .- Verl .

Herren : Kauf¬
leute , Angestellte

aller Berufe .
Vertreter .

Wöchentl . Ver¬
dienst 30 bis

45 RM . Angeb .
unter T . 287 an
Tagbl . - Verl .

WM - uni)

Mellen ges .
Erfragen

Labnstraße 2
Zigarrenladen .

Telephon 25312 .

Mg . Mädchen
wird gesucht z .
15 . 12 . 37 . Kraft ,
Luxemburgs ! ! . 7 ,
Laden .

i . IWMileilr
bei gutem Gehalt gesucht .

Damen - Frisiersalou Sckövvler .
Kl . Burgstraße 1 . Tel . 25436 .

Abgeschloss . eleg .
möbl . 2 .3im .

Bad . Küche zu
vermiet . Rosen -
llraße 8 .

Kraft . Mädchen
v . L . . 15 % 3 .,
sucht Stelle im
Sausb . Ang . u .
M . 290 T .- Verl .

Tüchtige Friseuse
gesucht .

L . Sangen . Worms .

4 - Zimmer - Wohn .
Sckiersteiner Str . 29 . 3 . St . , mit
Zub . u . Zentral -Seiz .. z . 1 . 1 . 38
z. vm . Näh . b . C . Th . Wagner ÄG .,

Sckiersteiner Straße 31/33 .

Sck . möbl . Zim ,
dauernd o . vor¬
übergeb . Herrn .
gartenitr , 4 , 1 .

6ep . Ml . 3nn.
zu verm . Herrn -
gartenür . 16 . 1 .
Telephon 28306 .

3 - Z . - MHN .
Eltviller

Straße 16 . 3 . St .
sofort zu ver¬
mieten durck

Willy Stern .
3mmobilien

Kirckgasse 76 .
Telenhon 27363 .

Mmtodjeo
für 2 Tage in d .

Woche gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . MI

s Mällilüche Personen^

)Gewerblich« Penollal )
Aelterer

Gärtnergehilfe
f . Eemüsegärtn .
gesucht . Näh . im
Tagbl . -Verl . Lr

| Hüllsyersolllll |
Mädchen

v . Lande sucht
sofort Stell , als
Alleinmädck . in
kl . Priv .- Saush . ,
am liebst , zu ält .
Ehev . Ang . unt .
I . 289 T .- Verl .

Schöne

4-W . - WN .

Sonnens .. Bad .
2 Balk . u . Zub . .
z . 1 . 2 . 38 o . spät ,
zu um .. Reiber ,
Zietenring 1 .

zum Besuch von Apotheken und
Drogerien . Fübrersckein 3b Be¬
dingung . Nur bestempsohlene
Herren wollen sick m . lückenlosem
Lebenslauf . Lichtbild u . Eebalts -
ansprücken melden unter E . 288
an den Tagbl .-SBerlag .

Wir weisen Stellungs »
suchende darauf bin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
G ri g i n a l-Zeugnisse
beizufügen. Ginge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw.muffen
oufder RückseiteNam ,
nnb Anschrift de» Be »
Werbers tragen .

Der Verlag .

Große herrsch .
Komsort -

3 - 3im .- Woh « .
vreisw . zu vm .
Rosenstraße 8 .

Verkäuferin
branchekundig , durchaus bewand ,
im Umgang mit Kundschaft , sucht

Parfümerie Teile
Mickelsberg .

Wobuschlaszim .
mit Balkon

zu vermieten
Schwalbacker
Straße 9 . 2 .

Gut möbl . 3im .
mit guter voller
Pension . Monat

85 RM .
Restaurant

Taunusftrabe 22

Nätti
halbtags gesucht .
Vorstell , zwisch .
13 u . 14 Uhr .

F . Nickel .
W . - Biebrich .
Grundweg 3

( Grundmühle ) .
Fleiß , ebrl . Frau
3X wöchentlich
gesucht Goethe -
straße 8 , 3 .

Blück « rttr . l7,3l .
m . Dopp .-Z , z, v .

Dambacktal 2 ,
2 . St . , mbl . Zim .

zu vermieten .

Sonn . kev . möbl .
Zimmer zu vm .
20 RM . monatl .
3ahnstr . 13 , 2 .
Mbl . Zim .. auch
Kochgel ., zu vm .
Iabnitr . 20 , 2 r .
Möbl . Zim . z . v .
Karlstr . 2 , 2 . St .

Möbl . Mans ,
zu vermieten

Karlitr . 32 , P .
Möbl . Zimmer

sofort zu verm .
Kirchgasse 40 , 1 .
Sonn . mbl . Zim .
a . für Ehepaar
Luisenstr . 5 . 2 r .
Seo . m . 3 . s. z. v .
Marktstr . 8 , 2 r .
Mbl . Mani . z . v .
Röderstr , 40 , 2 .
M . 3 . m . Herd ,
Mass ., für 4 .50 ,
Arm ., sev .. 3 .50
Schachtstr . 12 , 1 .

Taunusstr . 29 , 3
Friedricks .

ickön mbl . Zim .
die Woche 4 Mk .
zu vermieten .
Taunusitraße 41 .

2 . Stock links
gut möbl . Zim .
vreisw . zu verm .

Mton
v . Photo - Soez .-
Eekchäft gesucht .
Sckriftl . Bewerb ,
unter E . 289 an
an Tagbl . - Verl .

Freund ! , solides
Lehrmädchen

gekuckt .
Baeumcker u .Co .

Langgasse 9 .

) Gewerbliches Peisollal )
3üngeres tücht .
Servierfräuiein

für besseres
Sveiserestaurant
nach Darmstadt

gekuckt .
Angeb . mit Bild

an Gaststätte
Oskar Gebhart ,

Darmstadt ,
Roßdorfer

B Straße 24 .

r | Hauspersolla !

Tüchtiges
erfahrenes

Memadlhen
z . 15 . 12 . gesucht .

Kern .
Erabenstraße 30 .

3 - 3im .-Wohn .
sofort zu verm .
Eoebenstrabe 17 ,

Mtb . Part .
Schöne sonnige
3 -3im .-Wobn .

zum 1 . 1 . 1938 zu
v . Fried .- Miete
630 Mk . Riehl -
straße 19 . 2 r .

Pharmaz . Großhandlung
sucht

1 *

| üallfman . Personal

Wt werben

liaufmM . Prrsolllil |
Arbeitslose
KontoriMn

sucht Seimarb .
Ang .M .289 T .-V .

Möbl . Zim . z. v .
Bleichstr , 30 , 3 l .
Gut möbl . Zim .
zum 15 . 12 . an
Berusst , zu vm .

Dotzheimer
Straße 50 , 2 .

Sev . mbl . Zim .
z. o . Eneisenau -
str . 10 . Hochp , I .

Gut möbl . Zim .
sof . zu vermiet .
Taunusstr . 31 , 2 .
Mbl . Zim . z . vm .
4 Mk . wöchentl .
Zindel . Weher -
galle 24 , 2 .

Leere Zimmer
und Mansarden

MW 19,

AMabenstt . l
4 . Stock ,

2 Mansarden
( Frontspitze ) .

z. 1 . Jan . 38 zu
verm . Festmiete
29 Mk . Anrus .

Marktstraße 19 .
Lad . Tel . 26850 .
Leer . Zim . z . v .
Adlerstr . 23 . 2 .
2 . 11 v .Rlldes -

beimer Str .17 , P .
Er . leeres sonn .

Zimmer
mit Küchenben .
an Dame z. vm .
Näh . Schwalb .
Straße 36 . Part .
Leeres Etagen¬
zimmer zu vm .
Adr . T .- Vl . Lt

Garagen , Stall . .
Keller

Suche3 - LWßhn .

Schöne
2 - bis 3 - 3im .=

Wohnung
für rub . Ebev .
in gut . Lage u .
bell . Sause ges .
Ausfübrl . Ang .
mit Preis unter
A . 287 T .- Verl .

Leeres Zimmer
5X6 Meter oder
gröber , in gut .
Hause ges . Ang .
mit Preis unter
M . 288 T .- Verl .

Sonn . 2 % =o . 3 =3 .=
SB . z . 1 . 4 . 38 v .
städt . Angest . ges .
Ang . S .288 T .- V .

Garage
zum 1 . 1 . 38 zu
vm . Dreiweiden¬
straße 4 . Part .

Oderregier . -
Rat i . R .

sucht ab 1 . 1 .
1938 in nur
gutem Sause
2 leere Zim .
m . all . Komi ,
u . Bedienung .
Preisang . u .
W . 281 T .- V .

Wohnung
IN. Bad . in gut .
Lase Wiesbad .
zum 1 . 1 . 1938 .
Ang . u . E . 282
an Tagbl . - Verl .

Sehr gutes >ckw .
Piano , wie neu
erb ., für 350 Mk .
su verk . Angeb .
u . S . 281 T .- V .

Mod . 5 — 6 =3im .=
Wohnung

baldmögl . oder
1 . 4 . gesucht .

Ang . u . D . 288
an Tagbl . - Verl .

Gesucht gut
möbl . Wohn - u .

Schlafzimmer
mit Küchenben .
Ang . u . 3 . 288
an Tagbl . -Verl .

I Prioat - Perkause |
liähr . reinrass .

Rauhhaardackel¬
hündin

sowie drei
5 Wochen alte

Rauhhaardackel¬
hündinnen

zu verkaufen .
Näb . Augenheil -

anktalt .
Kavellenstraße .
Gehrock -Anzug

sowie
andere Anzüge

zu vk . Seeroben -
straße 7 . 2 links .

Jung , berusst .
Ebev . sucht zum
15 . 1 . 38 o . spät .

1 % — 2 - Zim . -
Wobnung , auch
Frontspitze . i . g .
Sause . Bahnh .-
Näbe . Ang . unt .
M . 287 T .- Verl .

Beamtenwitwe
sucht vreisw .
2 - 3im .- Wobn .

mit Zub . Ang .
S . 286 T .- Verl .

Was der NlkOlGUS bringt

Eine Weihnachtsfreude

Harth
^ Kleinmöben

Blumenständer

Wir empfehlen :

MllMMMMl
Möbel - Urban

43 Taunusstr 43

© LEINENHAUS BAUM
Hotel - Wäsche und Aussteuer -Wäsche

© Radio -Elektro - Künkler
Tel . 25587 - Antennenbau , Reparaturen , Zubehörteile® Apollo - Film - Theater

MORITZSTR . 6 • „ Viva Villa “

@ WEINHANDLUNGJ . RAPP
( GROSS - UND KLEINVERKAUF )

@ Adam Stillger Söhne
KOHLEN - KOKS - BRIKETTS© MÖBELHAUS RHEINHEIMER

MORITZSTR . IS • Ehestandsdarlehen

hilft haushaltenHarth

Eine klein .
Kanonenoktn

billig zu verk .
Serrngarten -

straße 9 . Büro .

Nähmaschine
ält . System , z. vk .

Obernheimer ,
Adlerstrabe 13 .
Vdb , 2 , Stock .

Wohnhaus in Dotzheim
mit mittleren Wohnungen , Stallungen ,
Garage , f. Händler gecign ., z. günstig .
Preis von 12000 RM. zu verkaufen .
August Th . Backhaus
Immobilien - Wilhelmstr . 20 - Tel. 28839

KNAPP Haus - und Küchengeräte
ECKE MORITZ - UND GERICHTSSTR .

Ein Kinder¬
gärtchen

la Konzertnoten
Geige u . Tenor -
Banjo zu verk .

Eoetbestr . 15 ,
Sinterh . 1 . St .
Anzuseh . zwisch .
6 und 7 Uhr .

Zwei falt neue
Nähmaschinen

zu verk . Lumb .
Friedrickstr . 29 ,

1 rechts .

10

5

15

20

22

wmkanWr
DambrM -vsen

200 <rt >m Seizkr . .
sehr gut erhalt -
billig zu verk .
Gericktsstrabe 1 ,

Laden .

in großer Auswahl

zu kl ein en Preisen

DROGERIE TAUBER
Drogen u. Chemikalien • Moritzstr . , Ecke Adelheidstr .34

Einige EMes
schon von 40 Mk .
an zu verkauf .

Louis Mölfert
Tavezierermstr .

Kleine Sckwal -
bacher Straße 14

125 g

125 g

125 g

W . gebr . Näh -
makck „ oersenkb ..
bill . zu verkauf .
Anzusehen von

10 — 12 vorm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . Ly

Pianos
neu u . gebraucht

Mietpianos

Sdimltz
Rheinstraße 52 ,

gegenüber
Landesbibliothek

Bananen .

Hatefnücce

Walnüsse

Aepfel . .

Gebr .

Mio - GeM
Mende . 3 Röhr . .
Retzanschl ., mit
Lautspreck . . für
45 RM . zu verk .
Anzus . Wiesb .-
Bieritadt , Kleine
Wilhelmstr . 1 . 2 .

Lebkuchen - Nikoiause mit Bild , groß .

Lebkuchen - Nikoiause mit Bild , sortiert

Nürnberger Allerlei

Gewürzspekulatius

Anisgebäck . . . . . .

Haselnußmakronen

Kringelmischung . .

Teewagen

Polster - Möbel

© CAFE SCHMITT KONDITOREI
MO RITZ ST RASSE 22 , AM GERICHT

© PELZE - WAGNER
TELEPHON 28,05 • MORITZSTR . 7

® MÖBEL - KLAPPER
AN - UND VERKAUF • MORITZSTR . 3

® LEONH . GROSCH
reinigt ehern . , färbt • MORITZSTR . 10

© Karl Schaefer Kunsthandlung
Vergolderei , Rahmen -Kunstwerkstätte • Moritzstr . 54

Besuchs¬

karten
L. Sch eilen berg 'seht
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblaii

WILH . HECK
Sw HANDARBEITEN,WOLL - U.KURZWAREN

Erstkl . Grammoph .
Silberbesteckkast .
( leer ) , kl . Regu¬
lator . Fernglas .

Serr . - Mantel .
Gehrock - Anzug ,

schw . ( Er . 48 ) ,
Serren - Sut .

steif . , neu . Er .54 .
Easbeizosen

( M . Askania ) .
Serd . w . emaill . .

65/85 . Serd
schwarz 55/65 .

Schachspiel .
Fahnenstange
zu verkaufen .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Verl . Le

© FRIEDR . KERN Zigarren
Schreibwaren • Moritzstr . 35 , Ecke Goethestr .

Wohn - und Schreibschränke ,
einzelne Büfetts .
Csuckes , Cbaisel . und Sellel ,
Flurgarderoben . Kleinmöbel
Kleiderschränke .

Scköne Auswahl , mäß . Preise .

von Mlttelichullehrer Karl Düringer

Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem ® erlag
und in allen Buchhandlungen

MesbMmr lagblatt •

Opel4/16
4 - Sitz . , steuervfl .
in bestem Zu¬
stand . z . vk . Fetz ,

Sckarnhorst -
str . 36 , R . 26428 .

OM . RATHGEBER RUF 276 38

Spezialität : Reiner Bienenhonig , 500 gr . o . 61. 1.30

Knuspermischung in hübscher Ge -
tchenkdose , ä 500 g Inhalt ....... Dose 1

Piano
kreuzsaitig ,

wenig gespielt ,
sehr vreisw . vk .
L . Flick . Eltville ,

Sckwalbacker
Straße 9 ,

Harmonikas
Sohner . Cantulia . Kalotta u . a .

Soezialmarke Rheingold
in höchster Vollendung preiswert .
Geige und Zubehör sowie alle

Musik -Instrumente .

Mufik - Seibel , Mttrai »

Schlafzimmer .
Eicke wenig ge¬
braucht . komvl . .

m . Rahmen .
Schoner u . Ma¬
tratzen für nur

500 RM .
abzugeben .

» el - lMon
Taunusstr . 43 .

WchilllM
Eicke m . Nubb . .

Vlhen
nat .- las . u . elfen «

beinlack . .

VAn -Mtt
preiswert bei

Möbel -Büscher .
Kl . Kirckaalle 4 .
a . Mauritiusvl .

Ehestandsdarl .
zugelassen .

125 g 33

125 g 25

Weiße und braune Lebkuchen

glasiert und Schokolade gedeckt
in reichhaltiger Auswahl zu verschiedenen Preisen .

Schokolade *n Weihnachts - Etikette Tafeln "T Q
m . Cellophanumschlag “ ä100g "

Pra ’
inenmischung Standard '

125 g 25

Pralinenmischung,Volltreffer
*

125g 28

Pralinenmischung „ Spezial " 125 g 35

Möbelhaus Bari fiioppei
Am Römertor 7

gegenüber d . Tagblatt ) .

Nähtische

Radiotische

Rauchtische .

Stehlampen

Dauerbrenner
Itür . Kleiderickr
Wasckkomm . mit
Soiegelauss . bill .
zu verk . Sckier¬
steiner Str . 34 ,
Jacobsen ._______
• eeeeeeeee
Fennster 2X1,60

Türe 3X1,60 .
Lastwagenwrnde

Kivvwinde
zu verkaufen

Dotzheimer
Straße 121 .

Näb . Stb . 1 . St .

| Mil « - Per !iwfe |

Etonimrb
( Vorfübrwag .) .
4 -Rad -Üiefer -

wagen fübrer -
sckeinfrei !

UmM
Limoullne . 4tür . .
in einwandfrei .
Zustand , günstig

abzugrben .
S . u . E . Glaser .
Marktstr . 17/19 .

....... 500 g 23

....... 500 g 55

. . . 500 g 55 und 42

. 500 g 26 , 21 und 18

Plüschsoka -
Garnitur

2 Wobnz .- Lamp ..
1 Bettstelle mit
Patentr . . Sckrk . -
Grammoob . mit
Pl . . 1 Akkordzitb .
u . kl . Obstkelter
zu vk . Wieland -
str . 20 , P . lks .
Kindervult . S2 . =
Tornister , gr .

fuvvensr. - Torl ..
auiladen . gr .

Pfe -rdestall bill .
zu vk . Wieland -
str . 9 . Sth . 1 r .

S . kck. 3flam .
Brourelüster

sckw . Iß . Tisch .
Näbtisck u .verlck .
billig abzugeben
Martinstr . 3 , 1 .

Weihnachts¬
geschenke .

Sehr schöne eleg .
Svri !ez . - Krone

( Bronze ) neuro . ,
sowie Barock -

Stehlampe
( Majolika ) .

neues Kinderkl .
für ca . 6 -^ 8 I . ,

Puppenstube
vreisw . zu verk .
Adr . T .- Bl . Mn

Günstige
Gelegenheit !

Oriainalkovie
Rubens

„ Friicktekranz "

i . oracktv . Eoldr .
äuß . vrw . zu vk .
Luisenstr . 6 . 3 r ,
Sckön . schwarzer

Damen -Mantel
mit Pelz

( Er . 44 ) billig
zu verk . Adr . im
Tagbl . -Vl . Mm

Smoking
gut erb ., ohne
Hose , lckl . Figur

und grauschw .
Anzug , fast neu .
zu verk . Rhein -
str . 91 . 2 rechts .

Zwei blaue
Knaben -Anzüge
für 10 . 12 Jahre
für 12 .— zu vk .
Dotzb . Str . 76 .

Ewald .

Auto -Reifen
4 .75X17 . 2 St ..
720X120 . 3 St . ,

preiswert bei
Mitteldorf .

Mainz .Str .98 .P .
Weißer Kinder¬
wagen zu verk .
Blücherstraße 14
Stb . Eampper .

Standuhr
dunkel Eicke

Ständerlamve
Kirsckb . . eleg .,

bill . zu vk . Adr .
Tagbl . - Vl . Mk

Eßzimmer .
DamenkckreibL .

Sckläfz . ( Ibett .)
m . neuer Roßh .-
Matratze zu ver¬
kaufen ( norm .)
Taunusstraße 57
2 . St . reckts .
Büfett , Vertiko
billig Franken -

strabe 15 , 1 r .
2 egale Betten

m . Sorungrabm .
u . Matr . . ein
Wasckt . u . zwei

Nachtschr . mit
Marmorpl . bill .
zu verk . Neidig .

Kaii .- Friedr .-
Ring 25 .
Solzbett

m . Matr . 15 M ..
Oelgemälde .

Landsck . . 10 M ..
Kronleuchter .

Eisen . 10 M ..
Wascht , m . Eesch .
6 M . Kartentisch
3M . . 5Einmack -
töpfe . zus . 3 M .
Rieblstr . 15 , 2 l .
W . Metallbettit .
lischt . , m . Mb .
A . Römertor 4 . 1

Guterbalt . w .
Metallbett .

90 : 190 . zu verk .
Sonnenberg .

Kemmelweg 3 .

Marzipanbrote , - früchte und A

Christstollen ......... stück ■ * *

Vol mi chschoko ’ ade in hübscher
Weihnachtsaufmachung . . . . 200 -g -Tafel

Vo imüch - u . Vollmilch - Nuß -
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Hergestellt in den Persilwerken .

K . - Friedr . - Ring 76 Fernruf 27727

Film - Palast

Mandeln , bitter . 45

100 St . 20

laden höfl . ein K . Hofmann und Frau
Küche und Keller in bekannter Güte .

MplWlW

JagMatt - Unzeigen sind Eg und erfolgretcFJ

Südweine
Wiesbaden

Verichiehenes

. . Vi Fl . 1 .40Gazzoio

C . K . 100 Vermouth di Torino
Cinzano . . Vi Fl . 2 .10

ATA

Verloren

Gefunden

WalnaBkerne
Orangeade
Zitronat .

mehl
Kunsthonig
Maronen .
Walnüsse .
Haselnüsse
Paranüsse
Neue Feigen
Neue Datteln

Reisgebäck
Pfeffernüsse
Sultaninen
Korinthen .
Rosinen .

Tarragona

Malaga .

Mod . Puvven -
roaaen su kaufen
nef . Kastellstr . 11
Lausmeister .

Schaukasten .
10 — 15 cm tief ,
zu kauf , gesucht

Faulbrunnen -
strakie 10 . 2 r .

Zimt
Oblaten

Am 2 . 12 . a . d .
Wege Mauer¬

gasse , Bahnhof -
stratze Porte¬
monnaie oerl .

Inhalt 15 RM ..
goldenes Arm¬
band . Geg . Be¬
lohnung abzug .
Luisenstr . 5 . 1 .

. . 17

. . 45

. . 17

. . 25

. . 50

. . 65
. . 32
. . 58

125 gr .
. . 18

. 15
. . 10
. . 11
. . 20

Gaststätte Westendhof
Schwalbacher Straße 46

für Mainz .
Wiesbaden

und Umgegend

Rhein - Main

2 Musizierstunden von

Elisabeth Güntzel

mit einigen ihrer Schüler

Horst - Wessel - Straße 57
Dotzheim : Drogerie K . Römer ,

Schiersteiner Straße 5

Kloppenheim : Drogerie W . Göbel

Meo -

etiuiöW
Obst - u . Gemüse¬
garten . auf dem
Atzelberg . zwisch .
Herbert -Norkus -
Str . u . Platter
Strafte gelegen ,
ungefähr 12 Ar
groft . neu zu ver -
vachten . Ang . u .
ft . 289 an den
Tagbl .-Verl .

6ir mischet hat schon Vl öl BlYS
'
lOllt

des Wunsch im „ Tagblatt “ angezeigt .

Sonnabend , 4 . Dez . '. Hausmusik , gemeinsam
musiziert mit Eltern und Lehrer

Samstag , 5 . Dez . : Werke für 1 und 2 Klaviere

Spaniens berühmte Clowns

sind da !

Tägl . 8 .15 Uhr . Karten 0 .60 - 2 —
Vorverkauf 11 —1 und 5 —7 Uhr

an der Scala - Kasse .

Dazu das sensationelle Jubiläums¬
programm .

Wer nimmt
Schreibtisch

u . Bücherschrank
nach Frankfurt
mit ? Näh . unt .
K . 290 T .-Berl
od . Ruf 23512 .

Anzeigen im
Wiesbadener Tagblatt
haben immer

Erfolg !

. . 1/1 Fl . 1 .10

. . */i Fl . 1 .20

Wir verkaufen !
Venetia - Schokolade

100 gr . -Tafel 30

Type 1050
Weizen - 500gr .

Samstag , den 4 . Dezember 1937

Schlachtfest
Spezialität :

Schweinepfeffer mit Karto/felklößen

Qual nimm allemal
TrOpfen ' - RM‘

TIuSTcX Pastillen -.80 RM.
Vorbeugend bei Husten ,

Heiserkeit , Katarrh . Der quälende
Hustenreiz wird schnell beseitigt .

Drogerie Siebert , Marktstraße 9 ;
Joh . Ohr . Tauber , Ecke Moritz -

und Adelheids ! raße 34 .

B/ ?u [ ten

Die echten

Christstollen
und alle Sorten Weihnachtsgebäck empfiehlt

Bäckerei Weygandt
Telephon 271 87 — Inh . : E . Arnold — Goldgasse 5

weiß und rot

D Versand nach auswärts D
Für WiederverkäuferSonderpreise

Henri «
Blücherstraße 24

W . - Biebrich , Rathausetraße 65

Kaufe Aufstell¬
sachen . Bücher ,

Briefmarken
Prismengläser

u . Goldrahmen .
3 . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2 .
Bitte Postkarte .

Guteebaltener
Mantel

sowie Anzug
f . mittl . Grütze
gesucht . Ang . u .
L . 290 T .- Verl .

x Heidelberger Faß
Hellmundstraße ( Nähe Bleichstraße )

Mittag - und Abendessen
preiswert und gut . Im Ausschank das vor¬

zügliche Germania -Bier . Naturreine Weine

WectnöMß nicht
e

hübett »

Alle sehnen sie herbei ! Nur noch einige
Wochen sind es biszum Feste .Stimmung
herrscht schon heute in den Geschäften
und Schaufenstern . Jetzt kommt es nur
für Sie darauf an , die Käufer auf Ihr
Geschäft zu lenken . Die regelmäßig
erscheinendenWeihnachtsanzeigen im
"
Wiesbadener * Tag blatt

sind hier die besten Helfer , sie sind die

Vorposten fürlhrGeschäft und sichern
Ihnen den gewünschten Kassenerfolg

M -MriM
2 — 4sitz . , fabelt ,
erhalt . , steuerfr .,
zu kauf , gesucht .
Ausf . Preisang .
unter U . 289 an
Tagbl .-Verl .
Gut . Schreibtisch
evtl , mit Stuhl ,
z . kauf . aes . Ana .
u . F . 288 T .-V .

Elektrische
Eisenbahn

zu kauf , gesucht .
Ana . u . U . 287
an Tagbl . - Verl .

Tret -Roller ,
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Ana , mit Preis
u . D . 289 T .- B .

Heute letzter Tag

in

In wenigen Tagen
war ich vom Husten und starker
Verschleimung restlos befreit .
Düsseldorf , den 7. März 1937. Ridit -
hofenstr . 226. Fritz Haack , Kaufmann .
Darum nehmen auch Sie Husta -

Glycin . Fl . 1 .— , 1.65 . Sparfl 3 .25
Hustabons Ds . 0 .75 . Kräuterbonb .

Drogerie Alexi , Michelsberg 9

Drogerie K . Siebert , Marktstr . 9

Drogerie F .Götz,Dotzheim .Str .114

Drogerie A . Jünke ,
Kaiser - Friedrich - Ring 30

Drogerie H . Kräh , ellrifzstr . 27

Drogerie Machenheimer , Ecke
Bismarckr . u . Dotzh . Str .

Drogerie Minor , Schwalbach . Str . ,
Ecke Mauritiusstraße

Drogerie J . C . Tauber , Moritzsfr . ,
Ecke Adelheidsfraße

Biebrich : Drogerie J . jung ,

Zum Schlachtfest !
Samstag , den 4 . Dezember

- * « . „ Zum Braune « Eck

. 45

. 27

. 29

. 50

Zitronen . 3 St . 10
Apfelsinen . St . 12
Vanillinzucker 3Btl . 10
Oetker Backpulver Btl . ß
Blockschokolade
zum Reiben Rippe 6

. . . und auf alles

3 % Rabatt
aber nur im

Ring- Quelle
nurBismarckringll

Anruf 25005

I
Morgen Samstag

SCHLACHTFEST

Es ladet freundlichst ein
Emil Göbels

kann lachen !

SikiandColiefert W . Grase ,
Bürobedarf

Bahnhofftrabe 1 ,
am Schillervlatz .

Postl . abh .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Keemer
amtlicher
Taschen -

Fahrölan

Samos Muskat . . . 1/1 Fl . 1 .10

Alter Insel Samos / Sherry Gold

Alter Domo Port

Aszar Riesling (Beerenausl .) 1/I FL 1.75

ungar . MeBwein

Madeira / Tokayer
Vial ’s TonischerWein/Pepsin -Wein

Wermutwein ViH . O . öS

Wermut extra . . . */i Fl . 0 .80

Vermouth di Torino

mit grün . Hals¬
band . seine Kette
mit sich schleif .
Gegen gute Be¬
lohnung abzug .

bei Thiel .
Ado ' ' 1 .

Entlaufen
Airedale -Terrier

( Hündin )
braun - schwarz .
Gegen Belohn ,
abzugeb . Hegel -
stratze 9 . a . der

Hildaktratze .
Telephon 22918 .

Reuhhaar . Dackel
entlaufen . Geg .
gute Belohnung
abzug . Biebrich .

Bürgerhof .

Junger schwarz .

Hund
( kuviert ) . i . der
Kirchg . a . 1 . 12 . .
morg . !A9 Uhr
zugelauf . Näh .
Wagemannstr .25

Laden .

Gültig vom 3. Okt. 1931

bis zum 14. Mai 1938

Preis 30 Pf .

Erhältlich in uen em
sch ’ägigenGeschäfte
a * den Fahrkarten -
Ausga bestell en der
Reichsbahn und an
dei Tagbiattschaltern
miiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiii

Armband
verloren .

Gold u . Platin ,
schmale Glieder .

Juwelier
Fritz Loch .

Wilbelmstr . 50 .

(Entlaufen

WM
WiWl

grotrlffi .

Morgen Premiere !

WIESBADEN - GOLDGASSE 1 uA

THALIA

das im hiesigen Residenz - Theater

einen ganz großen Erfolg hatte !

Ein Film für heiratslustige Junggesellen
und humorvolle Eheleute .

In reichhaltigster Auswahl
bei

Ein ganz entzückendes Lustspiel
nach dem bekannten Bühnenstück

Die Primanerin "
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in dem neueste

W

. . 1 )rv

...

Sonntag vorm . 11 Uhr

Renate Möllert

begründete

möglich

Im Beiprogramm : Wallace Beerys vollendetste Leistung als mexi -

Humors so wie ihn das Publikum liebt .

'
wö7TTl57T3O

“
Uhr | So . auch ab 2 Uhr

Telephon 22392 Parkplatz
Es ladet ein : H . Klein und Frau

Taunus - Hotel
Samstag , den 4 . und Sonntag , den 5 . Dezember 1937

Daub

konischer Volksheld ein prachtvoller Kerl , groß¬

sprecherisch , gewalttätig , rührend u . voll rauhem
Gebt den Tieren

TrinkwaNer !

Nach

Spielt
selbst

dem Roman von Pinchop und Stade ,
im Jahre 1910 - im Lande Mexiko

gedreht . — In deutscher Sprache !

Wie du mir ,

so ich dir !

spielen wir auf vielseitige
Wünsche , den Film , der den

Weltruf der Künstlerin

Dick und Doof
ein neues Lustspiel

V

bas vorzügliche 7 , nn Qf
Umstädter Brenner -Bier 120

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

Sonntag , 5 . Dezember , nachm . 3 % Uhr

Vorstellung zu kleinen Preisen

Der Serien - Erfolg

Die Primaiterin

Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “

erwecken Interesse für ihr Geschäft.

de ein Welt -
Wiesbadener

als Poncho Villa , ein Welterfolg !

setzt jetzt seinen Siegeszug in Wiesbaden fort

Gasthaus Löwen
Erbenheim

Samstag und Sonntag

Schlachtfest
Es ladet freundlichst ein

Willi Diefenbach

Trotzdesgroßen

Erfolges ist eine

Verlängerung
nur noch bis

Montag

ZurStraßenmühle
Samstag und Sonntag

Schlachtfest

Spezialität : Schl ach tpl at len ,
pr . selbstgekelterter Ap elwein ,
Rheinwein , Buschbier

Mittwochs Haspelessen
Gesellschaftszimmer für 120 Pers .

Residenz - Theater
Samstag , 4 . und Sonntag , 5 . Dez . , 20 Uhr

Das Stück das man gesehen haben muß !

Ein aroßer Mann privat !

Pressestimmen :

Nassauer Volksblatt : Ein neuer unbe¬
strittener Erfolg . . . eine vorzügliche
Gesamtleistung des Residenz - Theaters .
Das Kleine Haus war ausverkauft .

Wiesbadener Tagblatt : . . . Das heitere
und gespannte Publikum spendete pras¬
selnden Beifall . . . Ein prachtvolles Stück

Aus Küche und Keller das Beste — Spezialität :
Wiesbadener „ Dippe - Haas "

in diesem deutschsprachigen Foxfilm einen neuen Weg des
künstlerischen Films zur schönen , strahlenden Menschennatur

Eine filmische Sensation
in den leuchtenden , natürlichen Farben des Technlcolor - Systems /

mit HENRY FONDA , LESLIE BANKS • Regie : H . SCHUSTER /

Wo ehenschau und Kulturfilm „ EDLES BLUT “ f

200 jähriges HausJubiläum 1737 - 1937

Samstag , d . 4 . u . Sonntag , d . 5 . Dez . 1937 Schlachtfest
mit allen Schlachtplatten nach feinster Hausmacher -Art

Jubiläums -Spezialitäten :
Rheinfische , Hasen rücken , Rehbraten , Wildschwein

Rheingauer Weine erster Weingüter im Glas u . Flaschen
Das beliebte Pfungstädter Exportbier
Es ladet herzlichst ein : August Schäkel u . Frau

. J

Wochentags : 4.00,6 .15, 8.30 Uhr -
Sonntags : 2,00, 400,6 .15,8 .30 "Uhr

rJ ’akH *
. ' - -SS !

Wallace Beery
in

Miln

Viktor u . Viktoria
In weiteren Rohen :

Adolf Wohlbrück

Hermann Thimig
Hilde Hildebrand

Film - Palast
0 .50 0 .75 1 . - 1 .25 1 .50 1 .75 2 .-

D Mm Iller
Wiesbaden - Schierstein

Tamilien ■ TIben de
RE UNI O N

■

Sie werden nie¬
mals bereuen , den

guten

Dani - Mantel
a - m

gekauft zu haben ,
den tragen Sie
jahrelang , der
hält Form und da¬

bei ist er so

niedrig

■ ■ ■ RR | EI "V Ml ■ M Ä Naturreine Weine aus dem

| - gy I [ ■ L rKIlTA IX I KvLAj Georg Schmüt ’schen Weingut

e , , e -i Mittag • und Abendessen zu

?Äephon 2 48 28 ( aWh ™

der Weinstube ZUM NEUEN REBSTOCK Frau Beaw * ™ en - Wwe -

fertige Herren¬
kleidung sowie

Maß und

Maß - Konfektion

Wiesbaden

jetzt

Herrngartenstr. 16
( kein Laden )

9lt . 282 . Seite 11 .

■ Ufa - Palast —

Zwei besondere

SPÄT -
Vorstellungen

dieauch Sie interessieren werden

heute Freitag
und morgen

Samstag
M45

Uhr
abends

Der Film der krassen

Gegensätze :

WWW < r

-cf -

J.

Schatten der

Vergangenheit
mit der großen Besetzung :

Luise Ullrich
in einer interessant . Doppelrolle
Gustav Diessl - Lucie Höflich

Anton Pointner - Oscar Sima

Dieser packende Tonfilm
führt in ein

Frauengefängnis
in die Hoffnungslosigkeit

seiner Kerker

in ein elegantes
Künstlerinnenheim dessen
Bewohnerin verwöhnt v . Glück ,
von Erfolg u . von den Männern

in eine Kaschemme
dem Schlupfwinkel finsterer
Gestalten mit zweifelhaftem Ruf

in eine eleganteTanzbar
dem Treffpunkt der Lebewelt

vor und hinter die Bühne
eines internationalen

Revuetheaters
mit seinem bunten Reigen

leichter Künste

Menschen u . Schauplätze
voller Gegensätze

lebenswahr — mitreißend und
erregend geschildert in

Schatten der

Vergangenheit
Jugendliche nicht zugelassen
Bitte benutzen Sie den Vor¬
verkauf an der Theaterkasse

Sonderprogramm :
Friedrich Voß , Dresden

Restaurant

Klosterhof
Dotzheimer Straße 72

Freitag und Samstag

Schlachtfest
wozu frdl . einladet

Fr . Ed . Küllmer Wwe .

Den Gutschein nicht

verfallen lassen I

Am Mittwoch haben alle Radio -
Interessenten eine kleine aber
immerhin wertvolle Broschüre vom
Funkberater bekommen . Enthält
sie doch einen Gutschein zur kosten¬
losen Anforderung des neuen Funk -
beraterkataloges für das Jahr 1937/38
Wer sich zuverlässig über alle
wichtigen Vorgänge am Radiomarkt
orientieren und beim Radiokauf
auf diese oder jene Weise Geld
sparen möchte , gebe den Gutschein
unverzüglich ab . Durch den An¬
sturm auf die wertvollen Kataloge
wird die erste Auflage wohl bald
vergriffen sein . Wer den Gutschein
nicht bekommen hat , wendet sldi
persönlich an den Funkberater

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788
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Aljechin vor der Weltmeisterschaft .

I
'

O

■

WWVWZ

. : . ■>
* -

Die in Rotterdam gespielte 2 4 . Partie im Schach -
Weltmeisterschaftskampf zwischen dem Titelverteidiger
Euwe und Aljechin wurde nach 40 Zügen ( ein Turm¬
endspiel , bei dem Aljechin wesentlich stärker ist ) ab¬
gebrochen . ( Scherl - Wagenborg . )

Spott und Spiel ,

^ teignifte des elften Qegembev = & onntags .

Vorentscheidung im Tschammer - Pokal .
Erfurt : FK . 1904 Schalke - SB . Waldhof .
Hannover : Fortuna Düsseldorf — SK . Dresden .

Der 3 . Tschammer - Pokal -Wettbewerb nähert sich seinem
Höhepunkt und Abschluß . Am kommenden Sonntag stehendie beiden Vorschlußrundenkämpfe zur Entscheidung . Es

der Beurteilung der Aussichten des deutschen und
badischen Meisters nicht viel besagen , daß die W a l d h ö f e r
am . vergangenen Sonntag im Pforzheimer Meisterschafts¬
treffen schelterten zumal zu gleicher Zeit auch Schalke
gegen Westfalia Herne ohne Sieg blieb . Die Waldhöfer
haben das Zeug dazu , dem deutschen Meister eine yleich -
wertlge Partie zu liefern , aber es wäre Loch eine Über¬
raschung , wenn die Badener als Sieger den Platz verlassen
wurden . Der gute Torhüter Drayß , der überragende
Heermann als Stopper - Mittelläufer , der famose Außen -
laufer Leupold und die Stürmer Siffling und Schneider
geben der Waldhof - Elf das Eepräge , aber die Mannschaft
L zur Zeit nicht ausgeglichen genug . Das Treffen in der
Blumenstadt Erfurt wird übrigens einen würdigen Rahmen
finden . Die NSE . „ Kraft durch Freude " hat neun Sonder¬
zuge eingerichtet , die viele tausend Fußballfreunde in die
Blumenstadt bringen werden .

Auch die Hindenburg - Kampsbahn in Hannover
wird einen großen Kampf erleben . Die Frage nach dem
Sieger ist hier wohl kaum zu beantworten , denn beide
Mannschaften gehören zum Kreis der deutschen Spitzen¬
mannschaften und stnd etwa gleichstark einzuschätzen . Leider
wird der DSK . auf seinen jungen Nationalspieler Schön
verzichten müssen , der sich am letzten Sonntag wieder eine
Knieverletzung zuzog . Diese Schwächung des DSK .- An -
griffs könnte vielleicht von ausschlaggebender Bedeutung
sein , denn in diesem Kampf werden bei der Güte beider
Hintermannschaften erstklassige Stürmer gebraucht .

Hockey - Länderkampf gegen Belgien .

Unsere Hockeyspieler , die erst kürzlich das internatio¬
nale Pariser Weltausstellungs - Turnier siegreich beendeten
bestreiten am kommenden Sonntag in Düsseldorf den
Landerkampf gegen Belgien , der nach Lage der Dinge nicht
verloren gehen kann . Es ist bereits die dritte deutsch - bel¬
gische Begegnung in diesem Jahre . Im April siegte unsere
Mannschaft in Brüssel mit 5 :1 und dann beim Pariser
Turnier mit 6 :0 , dem höchsten Ergebnis , das in der Ge¬
schichte der deutsch -belgischen Länderkämpfe verzeichnet ist .
In Düsseldorf tritt den Belgiern eine sehr starke deutsche
Mannschaft gegenüber . Bemerkenswert ist , daß die Reichs -
hauptstadt diesmal nur durch vier Spieler vertreten ist :
Gerdes ( von Haus aus Münchener !) , Weitz , Scherbarth und
Meßner . Am stärksten vertreten ist diesmal der Westen mit
Pfaffenholz , Sievers , Menke , F . Schmitz ( der schon vor
vielen Jahren in der Nationalelf große Spiele lieferte ' )
und Huffman « . Aus Süddeutschland kommt der Frankfurter
E . Cuntz und aus dem Norden der Hamburger Köhne . Diese
Mannschaft wird von den Belgiern nicht zu schlagen sein .

Deutschland : Paffenholz ; Sievers , Köhne ; Gerdes ,Menke , Schmitz ; Huffmann , Cuntz , Weiß , Scherbarth ,
Meßner .

Deutschlands Turner in Budapest .
Am ersten Dezembersonntag kommt es in Budapest zum

zweiten Male zu einem Leistungsvergleich zwischen den
besten deutschen und ungarischen Turnern . Die erste Begeg¬
nung sand im April 1935 in der Breslauer Jahrhundett -
halle statt . Die damals noch bestehende Deutsche Turner -
schast nahm mit dem Länderkampf gegen Ungarn den
internationalen Wettkampfverkehr zum ersten Male auf .
Mit 343,85 :333,50 Punkten glückte den deutschen Vertretern

ein knapper , aber verdienter Sieg . Schwer war der erste
Kampf in Breslau und schwer werden es unsere Turner auch
am kommenden Sonntag in Budapest haben . Zwar haben die
Ungarn mit Pelle und Peter auf zwei ihrer besten Kräfte
verzichtet , .

aber der Leistungsstand der ungarischen
Turnerei rst groß genug , um diesen Versuch zu wagen . Dazu
kommt noch das einheimische Publikum ; und die Magyaren
werden ihre Landsleute mit großer Begeisterung zu unter :
(Men wißen . Deutschland nimmt den Kampf sehr ernst und
fahrt schwerstes Geschütz auf . Auch Olympiasieger Schwarz¬
mann , der in letzter Zeit an großen Kämpfen nicht teil¬
nahm , ist wieder dabei . Nur Ernst Winter und Walter
Steffens fehlen , die aber durch Pludra und Schmelcher stark
genug ersetzt sind . Wir vertrauen unseren Vertretern , die
bei den Olympischen Spielen so hervorragend abschnitten
und glauben an einen Sieg .

Deutschland : Alfred Schwarzmann , Konrad Frey ,
Franz Beckert , Jnnocenz Stangl , Matthias Volz , Alfred
Muller , Hans Pludra , Gustav Schmelcher .

Weltmeister - Revanche der Radballer in Mainz
Am Sonntag steht dem mittelrheinischen Radsport ein

spannender Kampftag bevor . In Mainz treffen sich die
Nationalmannschaften von Frankreich , Schweiz und Deutsch¬
land zu einem Reoanchekampf im Radballspiel . Die neuen
Weltmeister Schreiber/Blerch treffen in diesem
Kampfe auf Osterwalder/Gabler ( Schweiz ) und die beiden
Franzosen Gebr . Weichert . Wenn auch die beiden Frank¬
furter bereits zum 6 . Male Weltmeister geworden sind , so
brachten ihnen die beiden Schweizer in internationalen Be¬
gegnungen auch schon Niederlagen bei , und die Franzosen
Haben im letzten Jahre viel hinzugelernt und dürften den
beiden Deutschen den Sieg nicht ohne weiteres leicht machen ,
waren sie doch schon in der Weltmeisterschastsbegeqnung in
Wien ein nicht leichtes Hindernis .

In Verbindung mit diesem internationalen Treffen
findet gleichzeitig die Meisterschaft des Bezirks HI
im Gau Südwest in den Sparten Kunstfahren und Kunst¬
reigen statt . Im Zweierkunstsahren haben die beiden Erben -

hermer Fahrer Dörr/Mert en vom RK . 1894 ihren
Meistertitel zu verteidigen , während im Sechser -Kunstreigen
der RV . Delkenheim den Titel eines Meisters behaupten
will . Für die beiden Erbenheimer sind auch in diesem
Jahre die Aussichten wieder sehr gut , lediglich in Husen -
beth/Kräuter ( Münster ) finden sie einen ernsthaften Gegner .
Ein schwerer Gang steht den Delkenheimern bevor . Die
Ortsgruppe Darmstadt des Reichsbundes entsendet die be¬
kannte Mannschaft -aus dem ehemaligen RV . Darmstadt ,
ferner werden sich Rotweiß Frankfurt , Bycicleklub Offenbach
und nicht zuletzt die mehrfachen deutschen Meister im Achter -
Kunstreigen , RV . Mainz - Bischofsheim , als starke Geaner
präsentieren .

-Schach dem Röntg .

Winterturnier der RS .- Schachgemeinschaft .

Die in der vergangenen Woche gespielte 4 . Runde
brachte mit dem Zusammentreffen favorisierter Spieler in¬
teressante Kräftevergleiche . Angermayer erwies sich in der
1 . Klasse dem aufgestiegenen Becker gegenüber überlegener
als man angenommen hatte , obwohl er die mit 4 . 8x5 ge¬
wählte kombinationsreiche Variante eines Zweispringer¬
spiels im Nachzuge nicht am stärfften fortsetzte .

In der 2 . Klasse ließ der Wehrmachtspieler Schmidt
in einer 48zügigen spanischen Partie wiederholt die Ge¬
legenheit aus , dem Tabellenführer Eberhardt die erste
Niederlage beizubringen . Mit viel Glück kam der Weiße
schließlich durch schwaches Endspiel des Nachziehenden zu
seinem 4 . Zähler . Glück hatte auch Wagner in einem
beiderseits ziemlich fehlerhaft behandelten Damengambit
gegen Dörr , denn der Weiße hatte trotz Qualitätsverlust ein
chancenreiches Gegenspiel und hätte die Partie ebenso gut
gewinnen können . Mit einer famosen Leistung , die ihm den
2 . Platz einbrachte , wartete der angenehm enttäuschende
Grachul in einem 48zügigen Königsläuferspiel gegen
Schramme auf . Die schöne Kombination , durch die er be¬
reits im 11 . Zuge einen Springer eroberte , hätte auch ein
stärkerer Gegner kaum durchschaut . Recht fahrig dagegen
wirtte ein Damengambit von Klein , das er nach Einstellen

fiuf den Kegelbahnen .

Verein Wiesbadener Kegler ( E . B .j .
In den Vereins spielen ( Dreier - Mannschaften auf

Asphalt ) standen sich gegenüber ( je 50 Kugeln in die Vollen
und Abräumen ) ; Liga - Klasse : Mars I zeigte gegen
1 . K K . Vierstadt überlegene Form , indem Happ mit
dem sehr guten Ergebnis von 404 Holz ( 287 + 117 ) seiner
Mannschaft die Führung verschaffte , die von Bedacht , der
besonders im Abräumen mit 155 Holz Klaffeleistung zeigte ,
noch erweitert wurde , ebenso durch Braun , so daß Mars mit
1188 :1113 Holz siegte . — Rheingold kam gegen die
gleichmäßige Form von DKE . 1900 I nicht an und mußte
sich dem besseren Gegner , der in Kilian mit 394 und Castor
mit dem sehr guten Ergebnis von 414 Holz seine besten
Leute hatte , beugen . Sieg für DKE . mit 1196 :1110 Holz .
Rheingold hatte in Fr . Holl mit 400 Holz seinen besten
Starter . — Das Treffen zwischen der 1 . und 2 . Mannschaft
von Neuner st olz war offen bis gegen Schluß . Schluß¬
starter H . Großmann sorgte mit 405 Holz für den Sieg der
2 . Mannschaft ( 1148 :1103 Holz ) .

^ . - Klasse : Die Begegnung Haarscharf gegen
Mars II sah erstere bei Halbzeit knapp im Vorteil , aber
Vereinssportwart K . Schulz als Schlußmann von Haarscharf
war in Prachtform und erzielte das bis jetzt einzigdastehende
Höchstergebnis von 436 Holz ( 278 Holz in die

von Springer und Dame ( !) schon nach 18 Zügen gegen
Korthaus verlor . Einen ausgeglichenen , packenden Kampf
lieferten sich Kriffel und Beck in einer 30zügigen franzö¬
sischen Partie ; durch eine hübsche Überlegung gewann Kriffel
eine Figur und damit das Spiel .

In der 3 . Klasse eilt Menn von Sieg zu Sieg . Sein
Abstand zum Tabellenzweiten beträgt — allerdings bei
einem Spiel mehr — schon jetzt 2 volle Punkte . Diesmal
waren Seel und Biebeler die Leidtragenden , beide verloren
durch Springerverlust . Seel hielt sich dafür bei Frank
schadlos . Den 2 . Platz eroberte sich der Aufstiegsspieler
Krause , indem er Kroener in einer 60zügigen Philidorver -
teidigung im Endkampf distanzierte .

In der 4 . Klasse mutz der spielfreie Kühnast den
1 . Platz nunmehr mit Rolling teilen , der erwartungsgemätz
auch den dritten Schubert glatt abfertigte . Hermes lief nach
verschiedenen Fehlzügen in das Heymann

'
fche Mattnetz , und

Eöckel , der durch zu weites Bauernvorrücken seine Stellung
zu sehr aufgelockert hatte , erging es gegen Gebauer im
19 . Zuge ebenso . 2m „ Bruderstreit "

siegte R . Schubert über
K . Schubert . Stand der Spitzengruppe nach der 4 . Runde :

1 . Klasse : 1 . Angermayer 3 P ., 2 . Becker 2 . P . —
2 . Klasse : 1 . Eberhardt 4 P ., 2 . Grachul 3 % P ., 3 . bis 6 .
Korthaus , Klein , Kriffel und Schramme je 2 P . — 3 . Kl . :
1 . Menn 5 P . , 2 . Krause 3 P . , 3 . bis 6 . Kroener . Votta , Lill
und Seel je 2 P . — 4 . Klasse : 1 . und 2 . Kühnast und
Rolling je 3 P . , 3 . bis 7 . Hermes , Heymann , Braun ,
R . Schubert und Gebauer je 2 H .

Vollen und beim Abräumen 158 Holz ) und sorgte für den
verdienten Sieg mit 1154 :1095 Holz . Beim Gegner war
R . Menner bester Mann mit 385 Holz . — KSK . H stand
gegen Polizei - SV . Er . I ; letztere fiel durch einen
schwachen Starter zurück , Kuhn nutzte dies gut aus . so daß
seine Mannschaft zum Siege kam . Sieg für KSK . mit
1110 : 1055 Holz . Die Besten waren : W . Kühlhaus - KSK .
382 Holz und Wahn - Polizei - SV . mit 374 Holz . — Taunus
( 3 . M .) war feinem Gegner Polizei - SV . Gr . 3 von An¬
fang an überlegen . K . Seip mit 381 Holz und Metzmacher
mit 393 Holz sorgten für einen größeren Vorsprung , so daß
der Sieg für Taunus nicht gefährdet war . Endergebnis
1136 : 1031 Holz .

Spott - Hundfi ^ au .

Hennes 12 Weltrekorde anerkannt .
Die 12 Motorrad - Weltrekorde , die Ernst Henne mit der

BMW .- Mafchine am 28 . November auf der Reichsautobahn
bei Frankfurt a . M . aufstellte , wurden vom Internationalen
Motorradsportverband bereits bestätigt , und zwar mit fol¬
genden Zahlen : 1 km fl . St . : 279,503 Stdkm . ; 1 . Meile fl .
St . : 272,282 ; 5 km fl . St . : 270,270 ; 5 Meilen fl . St . :
258,229 Stdkm . Die Bestleistungen gelten für die Klaffen
bis 500 , bis 750 und bis 1000 ccm .

Eder — Wouters in Sicht .
Der schon lange fällige Europameisterschafts¬

kampf im Weltergewicht zwischen unserem Meister Gustav
Eder und dem belgischen Titelhalter Felix Wouters scheint
nun doch in Kürze zur Tatsache zu werden . Der Berliner
Sportpalast will diese zugkräfttge Begegnung am 14 . Jan .
als Hauptereignis eines internationalen Kampfabends
bringen . Die Verhandlungen stehen günstig .

Voraussagen für Samstag , 4 . Dezember :

Karlshorst ( Strausberg ) : 1 . Chronik — Rückttttt ,
2 . Imperator — Glückstern , 3 . Norman — Feldpost , 4 . Pa¬
ladin — Csock , 5 . Fratinelli — Uferschwalbe , 6 . Zentaur —
Iberis .

♦

MTSA . Leipzig , der deutsche Handballmeister ,
spielte in Stuttgart gegen eine Standort - Elf und gewann
nur knapp mit 10 :9 ( 6 :3 ) .

Der Singener Karl Maier unterlag in Zürich
dem schweizerischen Box - Halbschwergewichtsmeifter von
Büren über zehn Runden knapp nach Punkten . Ein Un¬
entschieden hätte dem Kampfverlauf allerdings eher ent¬
sprochen .

Der Belgier Gustav Roth , der JVU .-Voxwtzlt -
meister im Halbschwergewicht , verteidigte in Brüssel seinen
Titel mit Erfolg . Sein Herausforderer Karl Sys ( Bel¬
gien ) mutzte sich mit einem Unentschieden begnügen .

D i e französische Firma T a l b o t hat für das
nächste Jahr mit Louis Chiron , Etancelin und
Pintacuda drei der bekanntesten europäischen Autorenn¬
fahrer verpflichtet .

Coudws

matratzen

Kalasiris
Mauritiusstr . 1

K -äüssengM
Bleichstraße 22 .

Niederlage :

Webergasse 3

in ganz großer

Auswahl und

immer sehr billig

Ehestandsdarlehen

und Bed .- Scheine

in allen

Preislagen .
Stohlmoren -

fodigefdiöft
kig. flip . - Ttrhftctte

Seedtt
frie6tld !RT06t 8

Ruf 23654

we .

Mollath

Schulberg

ist preiswert !

Kaffeemühlen 1.50
Schmerzen diese

Stellen ?

Wandmühlen 2.50 Dann tragen
Sie meine

Reibmaschinen 195

Brotschneide¬

maschinen . 3.35

samtweich verlän¬
gerten SpreizfuB-

einlagen

Fw Fülle Fachs

Briketlräger - .95
letzt Taunusstr. 38

Tel . 22369

—

Elektr . Bahnen

Experimentier¬

kasten , Soldaten

Puppen, Neuheiten

W . Ku rt HCl Der 1
WIESBADEN I
Wilhelmstr 4 |

Leib¬

binden

Radio

/
wt

(Staats - u . Wohl -

Spiritussen
Liköre

in allen Aus¬

führungen

fahrtslotterie )

StaatL Lotterie - Weine
aus dem

ältesten das Fachgeschäft
Einnahme

E . KERN
schon in klein¬
sten Mengen

Fachgeschäft
am Platze

Alfons Adelheidstr . 28 ,
Ecke Adolfsallee H. Westenberger

Schierstein Ruf Schulberg 8

AdolphJoost
Kranzplatz 1,1 . Eck

Wiesbaden

Dotzheim er Str . 61
Fernruf 26901 .

24231
ältestes

Fachgeschäft
am Platze .
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Zu haben in Apotheken , Drogerien und wo Plakate sichtbar .

teilzunehmen . Der Vorstand : BECKER

Gott der Herr hat heute seinen treuen Diener , den

LDarum lange suchen ?

SANKA KAFFEE !

‘Gaunusstr . 4

■

mit den 3 Tannen

kg
<2. . 50 » 1009SQ ^ - aoogRMi .- i

MW - k

LiWsehlWe »

KAFFEE
COfRINFREI

eger - u. MilitärkameradschaftWiesbaden1896
deutschen Reichskriegerbund Kyffhäuser

Die nächste Monats -Versammlung findet am
Samstag , d . 4 . Dez ., 20 .30 Uhr im kleinen Saal der
Wartburg , Schwalbacher Straße 51 , statt .

Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung werden die
Kameraden gebeten , möglichst alle an der Versammlung

W . - Dokbeim . 10 .00 Gottesdienst in der Rand¬
siedlung Freudenberg . Pfarrverw . Wasum . An -
schliekend Kindergottesdienst .

W . -Bierstadt . 10 .00 Gottesdienst . Psr . Steubing .
11 .00 Kindergottesdienst .

W . -Sonnenberg . 10 .00 Gottesdienst . Pfarrer
Draudt . 14 .00 Kindergottesdienst .

W . -Rambach . 10 .00 Gottesdienst . Pfr . Tschäschke .
11 .00 Kindergottesdienst .

W . - Jgstadt . 10 .00 Gottesdienst . Dekan Wick .
11 .00 Kindergottesdienst .

W . -Erbenbeim . 10 .00 Gottesdienst . Psr . Hahn .
11 .00 Kindergottesdienst .

Kaisers
Brusi - Caramellen

Wiesbaden -Biebrich .
Sonntag , den 5 . Dezember 1937 ( 2 . Advent ) .

Hauvtkircke . 10 .00 Hauvtgottesdienst , Pfarrer
Dieb . 11 .15 Kindergottesdienst . Pfarrer Diet !.

Oranier - Eedächtniskirche . 10 .00 Hauotgottes -
dienst . Pfarrer Albert .

Gemeindebaus . Waldltra
'
ne . 10 .00 Hauvtgottes¬

dienst . Pfarrer Lautb . 11 .15 Kindergottesdienst .
Pfarrer Lautb .

Die Beerdigung findet statt auf der Familiengrabstätte zu Dombach
bei Camberg/Nassau am Sonntag , den 5 . Dezember 1937 , 14 .30 Uhr .

Fahrgelegenheit von Camberg aus an den Zügen 13 .01 und 14 .10 Uhr .

Für die trauernden Hinterbliebenen :

Pfarrer Dr . Heinrich Hörle .

Frankfurt a . M .- Riederwald , Schäfflestraße 19 .

Herde - Gasherde

F . STOLL , Hellmundstr . 33

Geschenke von bleiben dem Wert

Juwelen , Uhren , Gold • und Silberwaren
vom Fachgeschäft

Juwelier Lambert
GOLDGASSE 18 , bei der Langgasse , Tel . 22335

Neuanfertigungen , Umarbeitungen und Reparaturen
in eigener Werkstätte

Jin kauf von altem Gold u . Silber . Gen . Nr . il/2679

Nr . 282 . Seite 13 .

Weihnachts -

Pakete

packe ich für Sie !

Die Arbeit und Mühe des
Paketepackens nehme ich
Ihnen gern ab . Wollen Sie
Ihrem Soldaten , Arbeits¬
mann oder fernen Ver¬
wandten einen guten
Tropfen für die Festtage
schicken ? Sagen Sie mir

Ihre Wünsche .
Meine Preisliste erleich¬
tert Ihnen die Wahl .
Willkommen b ei :

ZUtt
Das Haus Ihr . Vertrauens
für Wein und Spirituosen

Verkaufsstellen :
Schiirsteiner Str . II Wallritzstr . 17
Schwalbacher Str . 9 — Tel. 249 42

It ". _ li ! __ t __ i __ finden Sie in Groß -Wiesbaden und den benaeh
i UCnTIQv VvlirBier barten Gebietsteilen durch eine Anzeige im

„ Wiesbadener Tagblatt “ , der in Groß -Wiesbaden
am meisten verbreiteten Tageszeitung .

Marken -Porzellane
Qualitätsware
Moderne Muster

D Weiler S Co . » Neugasse 26

LÖilhelmstr . 56 / Jfotel 9 ? ose

Mittelschullehrer i . R .

Hermann Josef Hörle

HLeupin

- Creme u . Seife

seit 25Jahren bewährt bei Pickel

autjuckea - Ekzem
Gesichtsausschlag , Wundsein .usw .

in den Drogerien : K . Siebert , Markt¬
str . 9 ; R . Petermann , Kirchgasse 20 ;
Machenheimer , Ecke Bismarckring u .
DotzheimerStr . ; Geipel,Bleichstr . 19 ;
Minor , Schwalbacher Ecke Mau ritius -
sfr . ; Chr . Tauber , Ecke Moritz - und
Adelheidsfr . ; A . Jünke , Kaiser - Friedr .-

RingSO ; O . Schandua , Albrechtstr . 39 ;
in Wiesbaden - Dotzheim : K . R $ mer ,

Schiersteiner Straße 11 .

Gut und billig !

MllgStW
70 Pfennig

Saalgasse 12 .
Suez . Wenden
von Anzügen ,

Mänt . . Kostüm .,
Aufbügeln

Revaraturen
Ihrer Herr .- u .
Dam .- Garderobe
Schneid . Knorr

Herrngarten -
str . 17 . T . 28620 .

Wider
für frohe
Stunden
Jugendl . Tanzkleid aus kunstseid . Taft ,
flotte Schleifengarnitur und i e75

Straßclip , gezogener Ärmel

Entzückendes Abendkleid aus kunst¬

seidenem Taft - Faconne mit reicher

Smokarbeit , große Blume , in 1Q75
besonders schön . Farben RM *

Tagesendkleid aus kunsteiden . Krepp -

Mimosa , elegant geschnittener Rock ,
Ärmel und Revers mitTüll -Ap - OQ75
plikationen , mod . Farben RM •

Sehr vornehmes Tagesendkleid ,
Ärmel und Schulter mit modern . Tüll -

durchbruch , hell und dunkel - OQ75
farbig , schöne Schmuckblume •

Reichssender Frankfurt .

Samstag , den 4 . Dezember 1937 .
6 .00 Morgenlied . Moraemvruch . Gymnastik . 6 .30

Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit . Wasser¬
stand . 8 .05 Wetter - und Schneeberichte . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Froher Klang zur Morgen -
stund

'
. 10 .00 . Schulfunk .

10 .30 Hausfrau , bor zu ! 11 .30 Programm . Wirt¬
schaft . Wetter - und Schneeberichte . 11 .40 Gau -
nachrickten . 11 .45 Deutsche Scholle . „

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit . Nachrichten Schnee¬
berichte . Wetter , offene Stellen . Nachrichten .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .10
Schallvlatten . 15 .15 Volk u . Wirts » . 15 .30 Ern
Lied zu rechter Zeit , erwecket Lust u . Heiterkeit .

16 .00 Grones Dovvelkonzert . 18 .00 Zeitgeschehen
19 .00 Zeit . Nachrichten . Wetter . 19 .10
Soldaten — Kameraden ! f

20 .00 Grones Konzert . 22 .00 Zeit . Nachrichten .
22 .15 Wetter - und Schneeberichte . Nachrichten ,
Svort . 22 .30 Wir tanzen . 24 .00 Musik .

iKästner & . cJacobi 25959

Die Parfümerie mit der erlesenen *Rusroahl

Kaiienira
Rudolph Karstadt Aktiengesellschaft

Wiesbaden , Kirchgasse 45

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .
Samstag , den 4 . Dezember 1937 .

Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst . Psr .
Fries .

Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst . Pfr .
Hahn .

Sonntag , den 5 . Dezember 1937 ( 2 . Advent ) .
Marktkircke . 10 .00 Hauvtgottesdienst . Pfarrer

Rumvf . Beichte u . Heil . Abendmahl . 11 .30 Kinder -
gottesdienL . Platter Strane 2 . Pfr . Borngässer .
17 .00 Predigtgottesdienst . Psr . Bayer -Dreieichenbain .

Bergkirche . 10 .00 Hauvtgottesdienst . Pfarrverw .
Brück . 11 .30 Kindergottesdienst .

Ringkirche . 10 .00 Hauvtgottesdienst , Pfarrer
Merten . 11 .30 Kindergottesdienst . Pfarrer Hahn .
17 .00 Gottesdienst . Dekan Mulot .

Lutberkirche . 10 .00 Hauvtgottesdienst . Pfarrer
Dr . Ott . 11 .30 Kindergottesdienst . 16 .30 Feier des
25iäbr . Bestehens des Kindergartens . Pfr . Dr . Ott .

Kreuzkirche . 10 .00 Hauvtgottesdienst . Pfarrer
Fertiges . 11 .30 Kindergottesdienst .

Paulinenitist . 10 :00 Dir . Pfarrer Eickboff .
11 .30 Kindergottesdienst .

nach einem reich gesegneten Leben im Dienste der Jugend im 77 . Lebensjahr
zu sich gerufen . •

Wir bitten für den lieben Verstorbenen um ein Gedenken der Priester
und das fromme Gebet der Gläubigen .

Dsi uns finden Sie bestimmt das passende

Weihnachts - Qeschenk
für die Dame u . für den Jferrn , in jeder Preislage

W
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Hem del

Wirtschafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Reicks bank - Ausrveis

auf

Monats November verteilen sich

Marktberichte
. ..... iii » । ii ■■ ■

Mainzer Schlachtviehmarkt .

2

7

Steuergutsciieine .
1,12 .37

Von den heuligen Börsen .

; Kaub : 1,22
gegen 0,88 m gestern ;

Kehl : 1,79 gegen 1,80 m gestern .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts

Berliner BörseIndustrie

122 25

Rhein

113 .50
206 . 50

2
1
1
1

2
1
1

113 .63
206 25

2. 12. 37
115 .80
118 .25
111 .40

November
Aon! Sergi .

1. 12.37
115 . 80
118 .25

Verk . - Untern .
Hapag . . . .
Nordlloyd . . .

Landw irisch , u . verw . Berufe
Gütererzeugung .....
Handel aller Art .....
Handwerk und Gewerbe .
Geldinstitute ......
Nachlässe ........
Sonst , u . Branche unbekannt

2. 12 . 37
103 .75
107 .75
111 .75

126 .50 —
134 25 134 .25

* 1.1 .
4' /, •/.
4*/.*/.
* 1.1 .
4' /.7 .
5*/ .*/.

4*/, •/ .
4■/ .•/.
41/,*/.
4-/. 7 -
47 .7 .

- 30 .25
150 —
126 .88

79 .88
81 —

Verk . - üntern .
AG . für Verkehrtw .
A.Lokalb . u .Krftw .
D . Reichsbahn Vx.
Hapag .....
Nordlloyd . . .

131 . 13
150 -
129 .88

80 .13
81 .75

. ...... 1937

....... 1938
Verrechn .-Kurs .

Die Insolvenzen des
wie folgt :

115 .50 115 . 50
116 .50 116 .50
155 251155 .—

. . 1934

. . 1935

. . 1936

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . .
Finnland .
Frankreich

CH . 1937 Noo . 1936
ftont . Berg !, ftont Sergi .

4 1 5

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsausfichten bis Samstagabend : Wechselnd
bewölkt , einzelne Regenschauer , Temperaturen um 5 Grad ;
Winde aus Süd bis Südost .

Wafierstand des Rheins am 3 . Dez . Biebrich : Pegel

1
4 —

Industrie
Akkumulatoren . '224 .88

mgen sind , und daß weiter
geschaffenen Kreditmittel gegen 40,7

"
im Vorjahr , Anlage

auf Reichsbantgirokonto gefunden hat .

Konkursstatistik für Hessen - Nassau .

Im November wieder 5 Insolvenzen .

2m Insolvenzenstand der Provinz Hessen -Nassau ist in
den letzten drei Monaten zahlenmäßig keine Veränderung
erfolgt . Im November sind wieder wie im Oktober und
September insgesamt 5 Firmen und Einzelpersonen in
Zahlungsschwierigkeiten geraten . Das Konkursverfahren
muhte in 4 Fällen eröffnet werden . ( Oktober 5 und Septem¬
ber gleichfalls 5 Eröffnungen .) Die Einleitung des Ver¬
gleichsverfahrens erfolgte in einem Falle , während in den
beiden Vormonaten keine Vergleichsverfahren eingeleitet
wurden . 1 Verfahren muhte wegen Mangels an Masse ein¬
gestellt werden .

Berlin , 3 . Dez . ( FM .) Tendenz : Aktien unein¬
heitlich , Renten ruhig . An den Aktienmärkten be¬
stimmten auch heute wieder nur kleinste Orders die Kurs¬
gestaltung , die infolgedessen kein einheitliches Bild bot . In

ganz besonders starkem Mähe fiel heute der Kursausfall bei
der ersten Notierung auf . An der widerstandsfähigen Grund -

baltung hat sich indessen nichts geändert , man konnte viel¬

mehr eher die Neigung zu kleinen Besserungen beobachten ,
die auf größere Aufträge am Markt der zu Einheitskursen

47,7oN . Lb .Gold 3
8,9,10

Mainz , 2 . Dez . Auftrieb : Großvieh 426 , davon
42 Ochsen , 51 Bullen , 252 Kühe , 81 Färsen . Kälber 303 ,
Schafe 30 . Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in NM . :
Ochsen : a ) 45 , b ) 39 — 41 , c ) 36 . Bullen : a ) 43 , b ) 38 — 39 ,
c ) 33 — 34 . Kühe : a ) 40 - 43 , b ) 35 — 39 , c ) 26 — 33 , d ) 19 — 24 .
Färsen : a ) 44 , b ) 39 — 40 , c ) 34 — 35 . Kälber : a ) 62 — 65 ,
b ) 53 — 59 , c ) 45 — 50 , d ) 34 — 40 . Schafe — . Marktverkauf :
Großvieh und Kälber zugeteilt .

Frankfurter Schlachtvieh « « » » .

Frankfurt a . M ., 2 . Dez . Auftrieb : Großvieh 1408
( gegen 2267 am 25 . Nov ) , darunter 211 ( 282 ) Ochsen , 164

( 179 ) Bullen , 795 ( 1411 ) Kühe , 238 ( 395 ) Färsen . Kälber
571 ( 660 ) , Hämmel und Schafe 79 ( 218 ) , Schweine 381 ( 250 ) .
Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . : Ochsen :
a ) 43 — 45 ( 43 — 45 ) , b ) 40 — 41 ( 39 — 41 ) , c ) 36 ( 35 — 36 ) .
Bullen : a ) 43 ( 41 — 43 ) , b ) 35 — 39 ( 37 — 39 ) , c ) 34 ( 34 ) ,
d ) 27 ( — ) . Kühe : a ) 41 — 43 ( 40 — 43 ) , b ) 34 - 39 ( 34 - 39 ) ,
c ) 26 — 33 ( 26 — 33 ) , d ) 16 — 25 ( 18 — 25 ) . Färsen : a ) 41 — 44

( 42 - 44 ) , b ) 39 — 40 ( 38 — 40 ) , c ) 33 - 35 ( 30 — 35 ) , d ) 28

( — ) . Kälber : a ) 62 — 65 ( 62 — 65 ) , b ) 53 — 59 ( 56 — 59 ) , c ) 45
bis 50 ( 45 — 50 ) , d ) 35 — 40 ( 30 — 40 ) . Hämmel : b ) 2 . 40 — 46

( 43 — 46 ) . Schafe : a ) 30 — 35 ( — ) , b ) 20 — 28 ( 22 — 29 ) , c ) —

( 16 — 21 ) . Schweine : a ) 54 ( — ) , b ) 1 . 54 ( 54 ) , b ) 2 . 54 ( 54 ) ,
c ) 53 ( 53 ) , d ) 50 ( — ) . Sauen : g ) 1 . 54 ( 54 ) . Marktverlauf :

Großvieh , Kälber und Schweine zugeteilt . Hämmel und

Schafe mittelmäßig .

Feinmechan .Jetter .
Fel ten &Guilleaume
Goldschmidt Th . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzl .&B.
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
Lech werke . . . .
LindeEismaschineu
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft
Park -u.Bürgerbräu
Rh -Braunk . u . Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riety*ck Montan .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .

Reichsmarkhypothek und Goldmarkhypothek .

Keine Umwandlungs - Genehmigung .

Das Reichserbhofgericht hat vor nicht langer Zeit auf
die beantragte Genehmigung zur Umwandlung einer Reichs¬
markhypothek in eine Eoldmarkhypothek die Genehmigung
verjagt und dazu ausgeführt , daß die Berechnung des Hypo¬
thekenbetrages heute auf dem Boden der gesetzlichen ,
durch die Maßnahmen der Reichsregierung geschützten
Währung erfolge ; zur Einführung der Goldmark als
Wertmesier bestehe daher kein Anlaß mehr ; es müsse daran
festgehalten werden , daß die heutige Reichsmark dasselbe ist ,
was man in Zeiten der Papierwährung und der Inflation
eine Goldmark genannt und als Rechnungsmark benutzt hat .

Südwestdeufscher

Marklbeobachier .

Mit dem Eintritt kälterer Witterung , aber auch mit der
Beendigung des Einkellergeschäftes haben die Verladungen
von Kartoffeln sowohl nach dem Rheinland und West¬
falen , als auch nach Süddeutschland ziemlich ausgehört . Auch
der Versand von Futterkartosseln ging zurück . Der hiesige
Großhandel hat sich ausreichend für die nächste Zeit einge¬
deckt . Innerhalb des Bezirkes wurden Futterkartoffeln in

reichen Mengen eingehandelt , wobei die Erzeuger durch¬
schnittlich 1 .85 RM . erhielten . Es muß aber jetzt den Er¬

zeugern geraten werden , alle Vorräte bestens einzulagern ,
da im Laufe des Frühjahrs mit erneutem Bedarf zu
rechnen ist .

Die Eetreidemärkte verliefen gegen das Monats¬
ende hin sehr ruhig . Verladungen fanden hauptsächlich noch

0,74 gegen 0,74 m gestern ; Bingen : 1,16 gegen 1,16 m
gestern ; Mainz : 0,03 gegen 0,05 m gestern ;
gegen 1,22 m gestern ; Köln : 0,85 gegen 0,88 m gestern ;

Banken
Bank f. Brauindust
Berliner Hdls .-Ges.
Com .- u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 30 . November
hat sich die gesamte Kapitalanlage um 756,5 auf 5983,5 Mill .
NM . erhöht , wobei Wechsel und Schecks um 722,5 auf 5519,8 ,
Lombardforderungen um 15,1 aus 46,1 und Reichsschatz¬
wechsel um 25,3 auf 26,7 Mill . RM . zugenommen haben .
Gegenüber dem Vorjahr , in dem der Eesamtzugang aus den
Anlagekonten 588,4 Mill . RM . betragen hatte , ergibt sich
also — erklärt durch die fortschreitende Intensivierung der
wirtschaftlichen Tätigkeit — eine verhältnismäßig stark
gestiegene Inanspruchnahme des Reichsbankkredits . Es muß
jedoch andererseits berücksichtigt werden , daß während der
ersten drei Novemberwochen oie Kreditrückflüsse größer waren
als die zusätzliche Kreditbeanspruchung während der letzten
Oktoberwoche , und daß ferner der Eindruck der starken In¬
anspruchnahme wesentlich gemildert wird , da die sonstigen
Akriva um rund 81 gegen 41 Mill . RM . im Vorjahr zurück -
gegangen sind , und daß weiter ein Betrag von 36,1 Mill . RM .
der ‘ ‘ ~ ■ - —

118 .25 118 .25
122 . 25 123 22

„ II
., 6,7
12,13
„ 4-5
„ 14

G.-KomJ
„ 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10
„ 3

für die kleinen Landmühlen statt , während die Eroßmühlen
ihre Vorräte kaum auffüllen konnten . Nur den Roggen¬
mühlen war es möglich , sich aus norddeutschen Zufuhren ein¬
zudecken . Die lebhafte Nachfrage nach Weizenmehl hält an ,
sodaß der Mehlanfall bei den Mühlen glatt abgeht . Roggen -
meyl findet dagegen wenig Interesse , es seien denn qualitäts¬
volle Mehle der hiesigen Landbetriebe . Die Läger sind recht
umfangreich .

Der Futtermittelbedarf wird weiterhin durch
die Zuteilung gedeckt . Besonders günstige Einkaufsmöglich¬
keiten bestehen zur Zeit in Kartoffelstöcken und Schnitzeln .
Letztere finden besonders bei der Pferdehaltung Beachtung .

Der lebhafte Abstoß von Großvieh dauert an . Jedoch
sind weder die Metzger noch die Reichsstelle in der Lage , aus
die Dauer diese großen Mengen glatt unterzubringen . Die
Mäster müssen daher eine stetige , langsame Verwertung im
Auge haben . Die Kälber wurden glatt ausgenommen , da¬
gegen verlief das Geschäft in Hammeln und Schafen noch
langsam , trotzdem das Angebot auf alle Märkte verteilt wird .
Das Angebot von Schweinen ist stark . Aber auch hier muß
den Mästern wieder eine Anmästung aus Höhere Gewichte
zur Deckung des Fettbedarfs empfohlen werden . Die Metzger
sind allenthalben reichlich versorgt .

Der Rückgang in der Milchanlieferung ist jetzt
zum Stillstand gekommen . Er dürfte mit beginnender Ab¬
kalbzeit sogar wieder zunehmen und dies umsomehr , da
eiweißhaltige Futtermittel reichlich zur Verfügung stehen .
Infolge der knappen Buttererzeugung in unserem Gebiet
mußte die Reichsstelle für Ausgleichslieferungen mit Dänen¬
butter Sorge tragen . Zuteilungen in anderen Fetten gingen
in normalem Umfange ein . Hartkäse ist genügend angeboten .
Weichkäse wird im allgemeinen genügend gekauft . Erwünscht
bleibt dagegen eine stärkere Verwendung non Magerkäse aller
Art . Die Eierversorgung stützt sich zur Zeit haupt¬
sächlich auf Kühlhausware , gelegentlich auch auf einzelne
Ladungen Frischeier aus dem Osten , sowie aus Holland . Für
die Festzeit ist eine kleine zusätzliche Abgabe zu erwarten .

Während auf den Erzeuaermärkten das Angebot von
Kernobst jetzt auf kleinste Zufuhren beschränkt ist werden
die städtischen Märkte sehr reichlich beliefert . Für die
kommende Festzeit werden genußreife , schön gefärbte Früchte
gut aufgenommen , während Wirtschaftsobst allgemein ruhig
liegt . Südfrüchte sind zur Zeit kaum vorhanden , abgesehen
von Nüssen . Die ersten Apfelsinen werden erwartet .

Die Gemüsemärkte weisen eine sehr reichhaltige
Beschickung auf . Insbesondere wurden bis in die letzten
Wochen hinein Blumenkohl und Salate aller Art angeboten .
Ferner ist Spinat , Kohl - und Wurzelgemüse preiswert
käuflich . _______________

D . Korn . Sam . AnL
do . ohne Ausl .

L G. Farben -Bonds

. 1 ägypt . L
1 Pap .-Peso

. . 100 Belga

. . . 1 Milr .

. . 100 Leva
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

Banken
A. D . Creditanstait
D . Eff . - u .W .-Bank
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . .
Rhein . Hyp .-Bank

gehandelten Papiere zurückgeführt wird . Am Montanmarkt
I wurde der Bericht aus „ Stahl und Eisen

" im Verlauf be¬
achtet , so daß daraufhin Vefferungen eintraten . Vereinigte
Stahlwerke verwandelten einen . Anfangsverlust von % in
einen Gewinn von % % , Klöckner holten von ihrem 1 % men
Anfangsverlust die Hälfte wieder auf . Fest lagen wieder
Maxhütte , die nach eintägiger Pause 3 % höher angeschrieben
wurden , sowie Stolberger Zink mit plus % % . Braunkohlen -
und Kaliwerte verharrten , soweft überhaupt Notierungen
erfolgten auf Vortagsschlußbasis chemische Papiere neigten
eher zur Schwäche . Farben ermäßigten sich um % % auf 15516
Chem . v . Heyden und Kokswerke um je % % . Nahezu unver¬
ändert blieben Elektro - und Versorgungswettc . Beachtet
waren die schon gestern gesuchten HEW . ( plus % % ) . Im
übrigen konnte im gesamten variablen Aktienverkehr nicht
eine einzige über 1 % hinausgehende Kursveränderung fest -
gestellt werden . Auch im geregelten Freiverkehr waren
nennenswerte Abweichungen nicht vorhanden ; Scheidemantel
gaben um % % nach . Am variablen Rentenmarkt blieb die
Reichsaltbesitzanleihe der bevorstehenden Ziehung wegen ge¬
strichen . Die Umschuldungsanlieihe ermäßigte sich um 5 Psg .
auf 94,90 . Am Geldmarkt nannte man unveränderte Blanko -
tagesgeldsätze von 2 % bis 3 % . Pfund 12,40 , Dollar 2 483
Franken 8,42 % .

Frankfurt a . M . , 3 . Dez . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Uneinheitlich . Die Börse zeigte auch heute gegenüber
den Vortagen eine wenig veränderte Sage . Die Kundschaft
übte nach beiden Seiten Zurückhaltung , ebenso verhielt sich
der berufsmäßige Handel . Die Kursfeststellung am Aktien - '
markt vollzog sich wiederum recht zögernd und die Haltung
war erneut uneinheitlich . Kleinen Spezialkäufen standen
abermals Abgaben angeblich aus Auswandererkreisen gegen¬
über . Bei der Enge der Märkte ergaben sich zum Teil stärkere
Ausschläge . Schwächer lagen besonders Zellstoffaktien bei
Rückgängen bis zu 2 % , ferner von Montanwerten Klöckner
mit 118 % ( 119 % ) . Fest waren andererseits Vemberg mit 140
( 138 ) . Elektroaktien blieben größtenteils gut behauptet ,
ebenso die meisten Montanpapiere . Chemiewerte waren
völlig geschäftslos bei wenig veränderten Kursen . Der
Rentenmarkt behielt seine feste Haltung , das Geschäft war
aber nur klein . In der Reichsaltbesitzanleihe erfolgt heute
und morgen wegen der Ziehung keine Notiz ; Kommunal¬
umschuldung lagen 5 Psg . leichter mit 94,90 . 3m übrigen
nannte man für festverzinsliche Werte unveränderte Kurse .
Nachfrage verblieb für einige Reichsschatzanweisungen . Tages¬
geld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 2 . Dezember . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ..... . 100 Gulden
Iran (Teheran ) . . . 100 Rials
Island . . . . . 100 isländ . Kr .
Italien ...... 100 Eire
Japan . . . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Kanada . . . . 1 Kanad . Dollar
Lettland ....... 100 Lats
Litauen . . . . . . . 100 Litas -
Norwegen . . . . .4100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal . . . . . . 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . L
Ungarn . . . . . . 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold . -Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Aschaffenb . A.-Br .
„ Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bem berg . . . .
Brown ,Boveri & Co .
Buderus .....
Cement Heidelberg
Chem . Albert . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch Erdöl . .
Dtsch . Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Elektr . Liefer . -Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . . .
Eßlineer Maschinen
Faber & Schleicher
L G. Farbenindust .

Die Eiroguthaben stellen sich damit auf 765,9 Mill . RM .,
wobei der Zugang fast ganz auf einer Vermehrung der
privaten Guthaben beruht . Entsprechend den vorgenannten
Veränderungen sind an Reichsbanknoten und Rentenbank¬
scheinen zusammen 573,1 und an Scheidemünzen 82,5 Mill .
RM . in den Verkehr abgeflossen . Der gesamte Zahlungs¬
mittelumlauf stellte sich am 30 . 11 . auf 7180 Mill . RM . gegen
6524 in der Vorwoche , 7286 im Vormonat und 6639 im Vor¬
jahre . Die Gold - und Devisenbestände haben um 0,1
76,2 Mill . RM . zugenommen .

i . Dez . 1937 2. Dez 1937
Geld Brief Geld Brief

12 .68 12 .71 12 .68 12 .71
0 .727 0 .731 0 .727 0 .731

42 . 18 42 .24 42 .17 42 .25
0 . 137 0 . 139 0 . 136 0 . 138
3 .047 3 . 053 3 . 047 3 . 053

55 .27 55 . 39 55 .27 55 .39
47 .00 47 .10 47 .00 47 10
1 ^ .38 12 .41 12 .38 12 .41
67 .36 68 . 10 67 .96 68 . 10

0 .475 5 .485 5 .479 5 .495
8 .422 8 .438 8 .417 8 .433
2 . 353 2 .357 2 .363 2 .357

137 .77 138 .05 137 .77 138 .05
15 .37 15 .41 15 .37 15 .41
55 .35 55 .47 55 .35 55 .47
13 . 09 13 . 11 13 . 09 13 . 11

0 . 721 0 .723 0 . 721 0 .723
5 .694 5 .706 5 . 694 5 .706
2 .481 2 .485 2 .483 2 . 487

49 . 10 49 .20 49 . 10 49 .20
41 .94 42 . 02 41 .94 42 .02

. 62 22 62 .34 62 .22 62 .34
48 .95 49 . 05 48 .95 49 .05
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
11 .245 11 .265 11 .245 11 .268

——--
63 .82 63 .94 63 .82 63 .94
57 .31 57 .43 57 .32 57 .44
15 .23 15 .27 15 .23 15 27

8 .716 8 .734 8 .711 8 .729
1 .978 1 . 982 1 .978 1 .982

< 329 1 .331 < 339 < 341
2 .481 2 .485 2 .481 2 .485

1. 12. 37 2. 12.37 1. 12.37 2. 12.37

98 . 50 98 .50 Schöfferhof - Bindg . 199 — 199 —
129 — 128 .50 Schramm Lack . . 121 .50 121 . 50
139 . 50 138 50 Schrif tgieß .Stempel 110 — 110 —

Schuckert & Co . . 169 .50 169 —
_ _ 125 .37 Siemens & Halske . —

174 . 50 174 .50 Siemens -Reinmger —
158 .75 202 - 206 .—

153 — TeUus Bergbau . .
151 .50 _—— Ihüring .Lief .Gotha

——__ Ver .Dtsch . Oelfabr . 137 .— 137 —
125 — 125 — Ver . Stahlwerke . . 113 — 112 .13
159 .25 Ver . Ultramarin . . 138 —
11750 117 . - Voigt & Häffner . -
144 - 138 — Westeregeln Alk . .

Zellstoff Waldhof .
118 .50
148 .-

117 —
243 — 243 -

90 .88
127 . 50

19 .75 19 .75 Vprfiichprnno ’113 .—
166 . 50
135 .-

95 .75

166 .75
134 . 50

95 .75

Allianz -Stuttg . -L . .
„ . „ Vers .

Mannheimer Vers . .

270 .— 270 .—

82 .50 83 .—
116 . 13 116 -
160 50 160 .50 Renten
138 . 50 5e/eReichsanl . v . 27 101 .70 101 .70

118 .— 5*/i °/e Yonganleihe . 105 .75 105 .75
116 — 116 . 50 AnL AusL (Altbes . ) 131 .35 131 .—
118 . 50 118 . 50 »«/«Schutzgebiet . 13 11 .60 11 . 60

125 .25 125 .25
41/,,/0Wiesb .Stv .28 98 .7 5 98 .63
4i/av/0 Pr .L .* ror . 1»

232 .25 —.— 4' / .°/ ° „ 10 — — .—
143 .— 41/ . */ . „ . . 21

4»/, •/ . „ Korn . 20143 .- 142 .50
112 — 112 — * 1.1 ..... 6

41/,«/ .NOA Gold 1
* 1.1 ..... 2

— —
147 .25 1.

1.11
100 -
100 .-

100 .—
100 —

in - Börse
1. U .37 | 2. 12.37

100 .63
84 .50

100 .63
84 .50

121 . 26
107 .75
207 -
155 —

120 .50
107 .75
207 . -
155 . -

81 .63 80
*
75

140
*
—

160 —

139
*
50

120 50
167 .—

134 5̂0
143 .—
255 —
161 .50
130 .25
150 25

141 75
100 -

138 50

120 —
167 .—

134
*
50

142 .50
253 —
161 —
130 —
149 —

1. 12 .37 2. 12. 37 1. 12.37 2. 12.37
AEG .Stammaktien 116 . 13 116 .25 Ilse Genussch . . . 134 .50 134 .63
Aschaffenbg . Zellst . U1 - 141 25 Kalichemie . . . 160 .-
Augsburg Nbg .-M . 128 — 126 63 Kali Aschersleben . 118 - 1 17 .13
Bayer . Motoren -W . 147 25 146 .75 Klöcknerwerke . . 120 .50 119 .13
Bemberg . . . . 139 .25 139 — Koksw . Oberschi . . 154 .88 153 75
J . Berger , Tiefbau _______-______148 .— Lahmeyer & Co. . . 128 .13 127 .75
Berliner Maschinen 138 . 50 138 — Laurahütte . . . 19 .50
Braunk . u . Briketts 203 .50 Leopoldgrube . . —
Bremer Wollkäm . . 116 .13
Buderus . . . . 121 .25 — — Mansfeld . Bergbau 160 .88 160 88
Chart Wasserw . . 116 .75 116 . 50 Maxinulianhütte . __ _
Chem . Heyden . . 144 . 50 148 . bO Metallgesellschaft . 147 —
Conti -Gummi . . 186 .2b Niederlaus . Kohle . 179 .—
Daimler -Benz . . . 135 .— 134 .88 Orenstein & Koppel 106 .75 105 .25
Demag ...... 143 .75 143 . 50 Rh . Braunk . u .Brik 231 .50
Dt . Atl . -Telegr . . . 121 .60 „ Elektr . Mannh . 127 . 50
Dt . ConL Gas . . . 118 .75 118 .63 „ Stahlwerke . . 143 — 142 75
Deutsche Erdöl . . 143 . 50 143 .50 „ -Westf . Elektr . 128 .25 128 .37
Dt . Linoleum . . 161 — - Rütgerswerke . . . 145 .50 146 13
Dt . Tel . u . Kabel . — — Sachsenwerk . . . — —
Dt . Eisenhandel . . 146 .63 146 . 50 Salzdetfurth . . . 177 . 50 177 .50
Deutsche Waffen . 186 .50 186 .50 Schles .Elekt . u .Gas
Dortm . Union Br . . — - — Schubert & Salzer . 152 — __ ——
Dynamit -Nobel . . 83 .75 83 .63 Schuckert & Co. . 169 .25 169 .—
Eintracht Braun . 178 .— Siemens & Halske . 200 .25 201 .—
Elektr . Lief .-Ges . . 130 — 130 .— Stöhr , Kammgarn 136 . 88 136 .63
Elekt .Licht u .Kraft 150 .25 149 — Stollberger Zink . 94 .75 95 . 13
I . G. Farbenindust . 155 63 155 .37 Thüringer Gas . . 140 .25 140 —
Feldmühle . . . 136 - 135 — Ver . Stahlwerke . . 112 .75 112 .37
Fdten &Guilleamne 128 .75 128 .63 Vogel Tel .-Draht . 144 .50 — —
Gesfürel . . . . 144 25 144 .50 Wasser Gelsenkirch ; _ 170 -
Goldschmidt , Th . . 140 — 139 25 Westd . Kaufhof . 58 — 57 .75
Hamburg . Elektr . . 147 .75 148 .50 Westeregeln Alk. . 118 25 117 .50
Harburg Gummi . — 172 .— Zellston Waldhof . 147 — 147 —
Harpener . . . . 174 .50 17 5 .—
Hoesch .....
Hotelbetr .-Ges .

117 . —
90 .75

115 .75
90 . 13 Kolonial

Usc Bergbau . . . 160 .— 160 .— Otavi -Minen . . . 28 .75 28 .88

1. 12.37 2. 12.37
100 .— 100 .—
100 .— 100 .-
100 .— 100 .-
100 .- 100 .-
100 - 100 .-
100 .- 100 .—
101 .75 101 75

99 .- 99 .—
99 .- 99 .—
99 .- 99 .—
99 .— 99 .—
99 .- 99 .—
99 .— 99 .—

134 .63 134 63
31 .75 31 . 25

129 .88 129 .37



Spcckmann aus wärmstem Mitempfinden heraus , und so
gelingt es ihm , den Leser Kamps und Sieg seiner Heidmark -
bauern miterleben ßu lassen .

«zlgen , langen ,
Ufern - eines

«verantwortlich für 6te Sdntftleitung : ff . Günther in Wiesbaden . — Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hosbuchdruckerei in Wiesbaden

* Otto Wirz : „ Rebellion der Lieb e“
, Roman .

( Verlag Eugen Rentsch , Erlenbach -Zürich und Leipzig .) Tine
Liebeserzählung , in der zwei Menschen , ein Artillerieoberst
und ein ganz junges Mädchen , nach einem einzigen , langen ,
gemeinsamen Sommertag , verbracht an den Ufern - eines
Schweizer Sees , an dem sie miteinander über alle Dinge
zwischen Himmel und Erde reden können , sich endgültig zu¬
sammenfinden . Der Reiz des Buches liegt in der zarten
Gestalt des Mädchens , einer jungen Seele , voller Begeiste¬
rung für die Welt des Geistigen , tiefsinnig , spottlustig ,
voller Leidenschaft für Logik und Philosophie und doch jung
und lebendig , altklug und rührend zugleich , wie sie der reife
Mann mit dem Blick der Liebe erfaßt , versteht und mit
einem kleinen Spott über sich selber anbetet .

* Gustav Schröer : „ 3 in Schatten des Hel -
berge s “

, Roman . ( Verlag C . Bertelsmann , Gütersloh .)
Hammer oder Amboß sein . Ein Drittes kennt Schröers Er¬
zählung nicht , und das ist recht so , denn noch immer ist auf¬
rechte , gäbe Tüchtigkeit zum Hammer geworden , der alle
Halben , Lauen und Unaufrichtigen zum Amboß macht , um
sie zurechtzuhämmern im Guten oder Bösen . Die Menschen ,die im Schatten des Helberges wohnen , sind von solchem
Schlage . Eine mitreißende , atemlos -spannende Handlung .
Mitten hinein dröhnen die Schicksalsschläge blinder Natur¬
gewalten und schmieden alle , die guten Willens sind , zum
gemeinsamen Werl zusammen .

* Marie Hamsun : „ Dia Langerud in der
Stabt “

, Erzählung . ( Verlag Albert Langen / Georg
Müller , München .) Die fröhliche Schar der Langerudkinder ,
von denen Marie Hamsun mehr als einmal schon mit mütter¬
licher Liebe und Wärme erzählt hat , gehört seit langem zu
den besten Freunden der deutschen Jugend . Wer diese
frischen Buben und Mädels in den ersten beiden Bänden
durch Sommer und Winter begleitet hat , wer an ihren
lustigen Streichen seine Freude fand und sich glücklich schätzte ,
ihr munteres Treiben miterleben zu können , der wird gern
wieder einen neuen Blick in diese ihm liebgewordene Kinder¬
welt tun . Durch die hübschen Zeichnungen und bunten
Bilder , die über diese Geschichte ihren heiteren Glanz
breiten , wird dieses Reich der Kindheit und Jugend , in
dessen Frieden wir immer wieder gern zurückkehren , so neu
und lebendig wie einst .

* Hermann Claudius : „ M ei st er Bertram van
M y n d e n “

. Ein hansisch Tagebuch um MCCCC . ( Verlag
Albert Langen/Eeorg Muller , München .) Mit der kraft¬
vollen Sprache vergangener Jahrhunderte läßt Hermann
Claudius den großen Meister niederdeutscher Gotik die
Chronik seines Lebens aufzeichnen , in der die mittelalter¬
liche Welt mit dem ganzen Reichtum ihrer Innerlichkeit und
der schöpferischen Kraft ihres Künstlertums vor uns in
strahlendem Glanze ersteht , Tagebuchblätter des Malers
und Heiligenschnitzers Bertram , der durch Freud und Leid
der Liebe und den Frieden der Familie den Weg zur
höchsten Reife und Vollendung feines Werkes findet . Acht
Wiedergaben nach ausgesuchten Werken des Meisters er¬
gänzen aufs Schönste dieses ergreifende Denkmal eines
deutschen Künstlertums und Familienlebens .

* Max Eichler : „ D u bist s o .f o r t im Bild e “ .
Lebendig -anschauliches Reichsbllrger - Handbnch . ( Verlag
I . E . Cramer , Erfurt .) Es ist ein ganz eigenartiges Buch ,
dessen Bekanntschaft wir hier machten . Einzigartig deshalb ,
weil darin alles das , was jeder einzelne als Reichsbürger
auf staatsbürgerlichem , rechtlichem , sozialem , rassegesetz¬
lichem und wirtschaftspolitischem Gebiete heute unbedingt
wissen mutz , in einer übersichtlichen , klaren , außerordentlich
anschaulichen und höchst lebendigen Art dargestellt ist . Die
bevölkerungspolitschen , erbaesundheitlichen und rassegesetz¬
lichen Grundlagen und Maßnahmen werden auch dem ein -

Ä Gemüt bildhaft - anschaulich nahegebracht . Und bei
irstellung der Organisation und des Aufbaues von

Partei , Staat , Wehrmacht , Wirtschaft , DAF ., Reichsnähr¬
stand , Kulturkammer asm . wird nicht mit den üblichen er¬
müdenden Aufrissen , bestehend ans Kästchen , Kreisen und
Linienquerverbindungen gearbeitet , sondern jede einzelne
dieser Darstellungen findet ihre packende Veranschaulichung
aus dem jeweiligen Stoffgebiet heraus . Dabei wird viel¬
fach der Ideengehalt eines Stoffgebietes symbolisch erfaßt
und ausgeschöpft . Diese Darstellungsart ist außerordentlich
fesselnd , leicht verständlich und dabei einprägsam .

* „ Perfönlichkeitswert und Leistungs -
wille des Arbeitsdienst führ ers ." Von Ober¬
arbeitsführer Waldemar Confilius . ( Franckh

' fche Ver¬
lagsbuchhandlung , Stuttgart .) In einer Verordnung der
Abtlg . A und A beim Reicksarbeitsführer 6821/37 heitzt es
u . a . : Auf Grund von Ausführungen , Vorträgen und Reden
des Reichsarbeitsführers hat Oberarbeitsführer Confilius
ein Handbuch für die Führerschaft des RAD . geschaffen , das
besonders für den staatspolitijchen Unterricht geeignet ist
und die Aufgabe hat , Aussprüche und Darlegungen des
Reichsarbeitsfüyrers über Aufgabe , Zweck und Ziel des
RAD . sowie Haltung und Gesinnung im RAD . festzuhalten .“
Das Buch geht aber auch jeden Volksgenossen an , besonders
die Heranwachsende Jugend , die durch die große Charakter¬
schule des Arbeitsdienstes gehen wird . Persönlichkeitswert
und Leistungswille stellt der Verfasser in zwei großen Ka¬
piteln heraus . Aufbau und Organisationsform , Erziehungs -
grundsütze und die Kameradschaftsidee bilden , eingebaut in
markante Abschnitte aus Führerreden und Ansprachen des
Reichsarbeitsführers , den aufrüttelnben Inhalt dieses über -
fchaulichen Werkes und vermitteln die zwingende Vor¬
stellung aller mobilen Kräfte der Bewegung . Eine richtig
verstandene Auffassung vom Dienst am Volk und beim
Dienst im Volke . L .

* Eckart von Na so : „ Moltkc "
, Mensch und Feld¬

herr . ( Verlag Wolfgang Krüger , Berlin .) Eckart von
Raso ist es gelungen , die Anmut einzufangen , die — seltsam
genug — von dem größten Vernichtungsstrategen des
19 . Jahrhunderts ausstrahlt . Es ist ein zarter , sehr stiller
Schein . Das Leben Helmuth v . Moltkes findet erst eine
späte Erfüllung . 66 Jahre lang geschieht wenig genug , und
nichts , was die Welt erschüttert hätte . Ein armer Jn -
fanterieleutnant hungert sich durch den Alltag hindurch :
ein Reisender voll Wissen und Geist sieht ferne Länder zur
Urlaubszeit : ein Generalstabskapitän gerät unversehens in
den Türkenkrieg hinein : ein prinzlicher Adjutant wird an
den Höfen Europas vorgestellt .. Nichts Ungewöhnliches will
sich begeben . Plötzlich , zwischen Nacht und Tag , auf der
Schwelle des Greisenalters , wächst der schlichte Soldat in die
Eisregion des großen Feldherrn aufwärts — eine Wandlung
vollzieht sich , wie sie nie vordem und nachher in der Welt¬
geschichte verzeichnet ist . Die Geniesorm des Greises streift
die zarte , scheue und verschlossene Form ab , die den
Menschen gebildet hat . Der Gefühlvolle kennt nur noch die
Zahl und den Plan , nach denen Heere gezählt und gewogen
werden . Aber wenn die Rechnung aufgegangen ist , tritt an
die Stelle des Feldherrn wieder ein fünfter und wissender
Mensch , klug , heiter und anspruchslos , ein Diener am Werk ,
um Fran und Sippe besorgt .

* Hildegard Geppert : „ Eine Fran reist
aller n “

. ( Verlag Alexander Dunker , Weimar .) Die
Wiesbadenerin Hildegard Geppert hat ihren beiden Romanen
„ Eine Frau schweigt

“ und .Michael Stromberg
“ nun eine

Art Reisephilofophie und Selbstbekenntnisse folgen lassen
unter dem Titel „ Eine Frau reist allein "

. Einstellung zur
Reise , Erlebnis , Begegnung und Erfahrung der Reise ver¬
dichten sich zu einem Lob der Reise . Das Goethe

'
sche

Wort „ Ein gescheiter Mensch bildet sich am ehesten auf
Reisen "

ergänzt sich dahin : die allein reisende , gescheite
Frau erlebt die Welt in eigener Art , sie bildet Augen und
Urteil und erlebt leichte und harte Stöße für ihr Herz . Eine
Durchbildung also zur Selbstbeobachtung und Reife . Den
besonderen Reiz der Reise findet sie im Unerwarteten .
Weil sie dieses Unerwartete erwartet — reift sie allein . Was
dieses Unerwartete , eine der „ gehabten Reisewirklichkeiten "

,
ist , bildet das Selbftbetenntnerifdje des Buches . Trotzdem :
cs ist in diesem Buche der reifenben Veronika nicht bloß von
Männern die Rede , sondern von einer Fülle eigenartiger ,
eigenwilliger Dinge , wie man sie findet , wenn man reise -
besessen ist wie Veronika und das Reisen zur — Kunst ge¬
macht hat . So teilt Veronika aus der Reiseerfahrung nicht
bloß das mit , was menschlich interessiert , sondern auch das ,
was nützt . Das Reisebekenntnis wird Reiseführer H . R .

* Diedrich Speckmann : „ Wi r pflügen ein
Reue s "

, Erzählung . ( Verlag Martin Warneck , Berlin
W . 9 .) Zur Erfüllung wichtigster vaterländischer Aufgaben
ist es nötig , daß uraltes Bauernland geräumt werden
muß . Den Menschen , die es pflügten , wird es nicht leicht ,
sich damit abzufinden , es bedarf vielmehr harten seelischen
Ringens , bis sie soweit sind , daß sie anderswo mit unver¬
zagtem Mut ein Neues pflügen können . Hiervon erzählt
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Er stand auf und ging im Gemach auf und ab .

„ Was wissen ihre Gehirne von meinen Plänen , die sie
nie fassen würden !" —

Es klopfte leise .
Der Sekretär Matteo trat ein .

„ Euere Excellenza , darf ich die Akten vorlegen ? "

Der Inquisitor nickte . Matteo öffnete wieder die Tür
und rief leise — ein Beamter trat ein und legte einen

Stotz Akten auf den Tisch und verschwand sofort wieder .

„ Im Arbeitskabinett Euerer Excellenza am Markus -

platz wurde mir dieser Geheimbericht übergeben
"

.
Matteo überreichte seinem Herrn ein versiegeltes
Schreiben .

Der Staatsinquisttor öffnete es und las : „ Verbin¬

dungen zwischen E . C . und H . V . bestehen nicht . B .
"

Hilario Vartucci und das Mitglied der Signorie
Ettore Cinna arbeiteten also nicht gemeinsam . Bembos

Berichte waren zuverlässig . — Andrea del Mino atmete

leise auf . Er hielt den Bericht an eine Kerzenflamme
und ließ ihn zu Asche verkohlen .

„ Matteo , — Ihr werdet morgen mit dem frühesten
Seiner Excellenza dem Prokurator Ettore Cinna Euere

Aufwartung machen und ihn - bitten , mir seine gütige
Erlaubnis zu gewähren , ihn als Staatsinquisitor und

Nachfolger Sostamerighis Seiner Altezza vorzu¬
schlagen !"

Der Sekretär verbeugte sich .
Der Staatsinquisitor begann mit der Durchsicht der

gebrachten Akten . Matteo unterbrach ihn .

„ Euere Excellenza sprachen von staatsverrüterischen

gefälschten Dokumenten des Narese , die für seine Ver¬

urteilung von Wert seien , aber nicht zu finden waren .

Euere Excellenza sprachen davon , als mir der Befehl

zur Beseitigung des Vartucci erteilt wurde — der ja
leider . . .

"

„ Schon gut , Matteo — was ist damit ?

„ Meine Leute haben eine Spur entdeckt , die vielleicht
damit in Zusammenhang gebracht werden kann .

"

„ Also ? "

„ Der Juwelenhändler Cerini begab sich mit einer

Kassette in den Palast des Nobile Vartucci . Er hielt sich
dort längere Zeit auf . Vielleicht , datz dieser Cerini — “

„ Ist er in der Stadt ? "

„ Ja , aber er hat Vorbereitungen getroffen , morgen
auf sein Landgut zu fahren

"
.

Andrea del Mino schritt an seinen Tisch zurück , nahm
ein Papier und schrieb einen Verhaftungsbefehl von

fünf Worten . . ,
„ Verhaftet diesen Mann sofort , Matteo , und fuhrt

ihn mir in einer halben Stunde in meinem Zimmer
im Dogenpalast vor ! Sagt unten der Wache Bescheid
— ich fahre in einigen Minuten .

"

Matteo ging . Gleich daraus folgte der Inquisitor .

*

„ Soviele Vertraute — soviel « Verräter !" war das

Prinzip del Minos . Wandte er es auf sich an , indem er

sich selbst zu unnahbarer Einsamkeit verurteilte , so
pflegte er es auf seine Gegner anzuwenden , indem er
die Starken unter ihnen in ihren schwächeren Freunden
zu treffen suchte . Und auch hier pflegte er mit dieser
eiskalten Sentenz fast immer sieghaft zu sein .

Andrea del Mino wutzte , datz keine Folter dem Nobile
Vartucci richtige Aussagen erpressen konnte . Aber er
wutzte auch , datz ein schwächerer Charakter an diesen
Methoden zerbrechen muhte . Matteo hatte ihm da den

Juwelenhändler Cerini genannt — der Staatsinquisttor
fand eine Handhabe . Er konnte den Starken in seinem
fchwächeren Freunde treffen .

Wenn dieser Cerini etwas wutzte , würde er gestehen .
Und Cerini , obwohl er dem Hilario Vartucci von Herzen
zugetan , und treu war , — Cerini gestand .

Er leugnete zuerst standhaft . Aber die Drohung mit
der Tortur und ihr erster Ansatz zerbrach die Wider¬
standskraft dieses feinen verzärtelten Menschen nach
wenigen Minuten .

Man brachte ihn wieder vor den Staatsinquisitor ,
dem er gestand , datz die bewußten Dokumente aus der

Kassette in eine Schatulle gelegt worden waren , und daß
ein Freund des Nobile , Eiudotto Tanena , sie in seiner
Wohnung aufbewahre .

Der Inquisitor , der den Gefangenen allein verhörte ,
notierte das genaue Aussehen der Schatulle . Dann
wandt » er sich an Cerini , den ein krampfhaftes Schluchzen
wegen seines Verrats schüttelte .

„ Cerini — bestätigen sich Euere Aussagen , dann seid
Ihr frei ! Merkt Euch aber eines : wie die Folter zum
Reden bringt , bringt sie auch zum Schweigen !" Er schlug
an seine Glocke .

Zwei Sbirren traten ein und brachten den Ge¬

fangenen in seine Zelle zurück . — Danach erhielt Matteo

die weiteren Befehle .
Als Giudotto Tanena , von Hilario fortgeschickt , noch

etwas unsicheren Fußes das Haus seiner Tante betreten

hatte , konnte er kaum seine Bitte aussprechen , nach

anderthalb Stunden geweckt zu werden , so lähmte das

Schlafbedürfnis feine Zunge . Ohne das Ende dessen

abzuwarten , was seine Tante zu erwidern hatte , hatte
Tanena sich niedergelegt und war tief und fest einge¬

schlafen .
Er erwachte von selbst — und sein Gefühl sagte ihm

sofort , daß er weit über die geplante Zeit geschlafen habe .
Er sprang auf und ging ans Fenster .

„ Teufel , Teufel
"

, murmelte er , als er die schrägen
Schatten des Mondlichts sah , „ das ist weit über Mitter¬

nacht . Hilario hat nicht hergeschickt , also ist er wütend
und allein zur © iulietta gegangen . Ich muß nach ,
schleunigst nach !"

Er nahm die an der Wand hängende Laterne und be¬

gab sich auf die Kleidersuche . Er fand die weißseidenen
Beinkleider , er fand das weiße Wams , er fand die

Strümpfe und das Barett . Auch den Gürtel , aber . . .
wo waren die roten Samtschuhe ? Tanena schoß in jeden



Winkel , stolperte an der Wand entlang , tauchte Häupt¬
lings unter das Bett .

Ein böser Geist mutzte die Schuhe durch die Luft
entführt haben .

Nein , dummes Zeug ! Sie standen ja in dem Verschlag
auf dem Gang .

Tanena lief zur Tür und stieh sie auf . Er prallte zu¬
rück . Zwei Sbirren versperten ihm den Weg .

Inquisition . . .
Tanena hob die Laterne und schaute die Beamten

an :

„ Bitte !"
sagte er verblüfft , „ tretet ein !"

„ Ist schon geschehen , Signor Tanena !"
lachten die

Sbirren kurz .
Sie drängten Tanena zur Seite und liehen noch fünf

Mann an sich vorbei und ins Zimmer kommen . Giudotto
Tanena versuchte krampfhaft , einen klaren Gedanken zu
fassen . Dann aber schoh es ihm plötzlich durch den Kopf :

„ Die Schatulle ! "

Doch es war im Augenblick nichts zu machen . Die

zwei Kerle hielten ihn an der Wand fest , während die

anderen das Zimmer durchsuchten . Es blieb die schwache

Hoffnung , dah sie sie nicht fanden .

„ Dürfte ich erfahren , um was es sich handelt ? "

wandte er sich an den Anführer , „ vielleicht kann ich den

Herren behilflich fein ? "

„ Nicht nötig
"

, war di « kurze Antwort .

„ Die Herren scheinen etwas zu suchen ? " fragte
Tanena höflich , erhielt aber keine Antwort .

„ Ich gestehe
"

, fuhr er liebenswürdig fort , „ dah ich
selbst sehr selten finde , was ich hier suche , vielleicht aber

fügt es ein glücklicher Zufall , datz ich das Eurige finde ? "

Auch dieses Angebot stieh nicht auf Gegenliebe . Die

Gesichter verfinsterten sich sogar zusehends . Eiudottos

Abneigung gegen alle Exekutivgewalten war aber viel

zu herzhaft , als dah ihn irgendeine Macht der Welt

hätte bewegen können , den Mund zu halten .

„ Darf ich mich , edle Herren , an die Kavaliere in euch
wenden und fragen , was mit der ehrwürdigen Signora ,
meiner Tante , unten geschehen ist ? "

„ Sie ist bei bester Laune !" knurrte der Anführer .

„ O — ein hervorragender Erfolg der Polizei !" lobte

Tanena .
Die Sbirren hatten inzwischen alle Wände abgeklopft

und sein Bett durchwühlt . Giudotto folgte ihren Äe -

iniihungen mit aufrichtigem und zuvorkommendem
Interesse und lieh die geheime Angst nicht anmerken ,
die ihn bei dem Gedanken erfahte , die Beamten könnten

das Versteck der Schatulle finden . Er versuchte , sie
weiter unsicher zu machen und zu reizen .

„ War es ein Gegenstand von Wert , edler Herr
"

,
wandte er sich an den Offizier , „ den Ihr bei mir habt

liegen lassen oder handelt es sich nur um ein kleines

Andenken ? " — Der Sbirrenführer murmelte etwas ,
antwortete aber natürlich nicht . Dafür stieh einer der
beiden persönlichen Wächter Giudottos dem Nefpektlofen
ergrimmt den Schaft seiner Hellebarde auf den Fuß .

Das war ein Verstoh gegen die Höflichkeit . Und eine

Unvorsichtigkeit gegen einen Freund und Schüler Hilario
Vartuccis obendrein . Tanena liebte unhöfliche Menschen
nicht und pflegte solchen Gefühlen unmihverständlichen
Ausdruck zu geben . Auherdem tat ihm sein Fuh ab¬

scheulich weh , was die Herzhaftigkeit seiner Gefühle
wesentlich förderte .

Er holte aus und gab dem Manne eine Ohrfeige , die
die Ordnung in dessen martialischen Antlitz für einen

Augenblick völlig aufhob . Der Eeohrfeigte starrte
Tanena fassungslos an — ein Opfer absoluter Ver¬

blüffung . Sein Offizier hatte den Knall der Ohrfeige
gehört und sah sich um , um eine Erklärung für das Ge¬

räusch zu finden . Das brachte den Sbirren wieder zu sich
Er rih seinen Dolch aus dem Gürtel .

„ Der Schurke hat mich geschlagen , Matteo — ich . . . „

„ Messer weg !"
befahl Matteo , „ der Mann wird noch

gebraucht !"

Der Sbirre zögerte — schob aber dann brummend
seinen Dolch in den Gürtel zurück und muhte sich damit
begnügen , das gleichmütige Gesicht Tanenas mit einem
Feuerwerk drohender Blicke zu überschütten .

„ Seht Euch vor ! " wandte sich Matteo finster an
Tanena , „ die Staatsgewalt weih ihre Verächter rück¬
sichtslos und unfehlbar zu treffen .

"

„ Das ist mein heiher Wunsch als guter Venezianer ,
mein Herr !"

sagte Tanena , „ möge die Staatsgewalt
alle ihre Verächter vernichten ! Ich aber verachte die

Staatsgewalt nicht , denn sonst würde ich Euch hier nicht
mehrfach meine Hilfe angeboten haben . Was jedoch
meinen Fuh anbetrifft

" — er unterbrach sich , denn die
beiden weitersuchenden Sbirren stiehen llberraschungs -

rufe aus .

„ Eja , eja !"
riefen sie , und trampelten auf einer

lockeren Diele herum . Mit einem Satz war Matteo bei

ihnen , und sie brachen das Dielenbrett völlig los .
Tanena , der mit rasendem Herzklopfen zugesehen hatte ,
unterdrückte einen Wutausbruch .

Matteo hob aus der Öffnung im Fußboden die

Schatulle hervor . „ Dies ist das kleine Andenken , das wir

suchten , Signor Tanena "
, grinste er triumphierend .

Tanena zuckte mit den Achseln .

„ Laterne her ! "
befahl der Sbirrenführer , und leuch¬

tete den kleinen Eichenholzkasten ab . „ Das ist sie !"
stellte

er noch einmal befriedigt fest . Tanena , obwohl er im

hellsten Aufruhr von Angst und Wut stand , spielte seine
harmlose Rolle bis zur letzten Sekunde durch . Ohne
eigentliche Absicht , aus unbewuhter Konsequenz . Aber
die Gewalt , in der er sich dadurch hielt , bewirkte , dah
ihm auch im nächsten Augenblick kein Ausruf der Ver¬
blüffung entschlüpfte .

Matteo öffnete die Schatulle , die durch einen ein¬
fachen Riegel verschlossen war , und klappte den Deckel
auf .

„ Diavolo !"
schrie er , „ sie ist ja leer !"

Tanena schnappte unhörbar nach Luft , als hab « er
einen Schlag auf die Herzgrube erhalten . Di « Schatulle
— leer ?

„ Ja "
, sagte er , „ natürlich ist sie leer . Da ich mein

letztes Geld gestern ausgegeben habe . — Aber , um das

festzustellen , braucht ihr nicht so viel Umstände zu
machen , lieb « Herren , — jetzt mitten in der Nacht ?
Mein Geldmangel wäre auch noch morgen im Laufe des

Tages einwandfrei festzustellen gewesen .
"

Matteo sah ihn verwirrt und unsicher an .

„ Ihr entkommt mir nicht , Tanena ! " knurrte er in¬

grimmig , „ Ihr seid verhaftet und kommt sofort mit zum
Verhör !"

„ Gewiß
"

, stimmte Tanena bereitwillig zu , „ wenn
Leere im Geldkasten ein Staatsverbrechen ist , bin ich
der größte Schurke Venedigs . Nur erlaubt mir vorher ,
meine Schuhe anzuziehen , denn ich bin seit meinem
vierzehnten Lebensjahr das Barfutzlaufen nicht mehr
gewöhnt

"
. Er deutete auf feine Schuhe , die vor dem Bett

standen .

Matteo winkte einem Sbirren . der die Schuhe
brachte und vor Tanena hinstellte . Tanena bückte sich ,
wobei der eine der Sbirren , die ihn gefaht hielten , los¬
lassen mutzte . Dem anderen versetzte Tanena einen ge¬
waltigen Fußtritt . Dann nahm er einen kurzen Anlauf
und schotz in waagerechtem Sprung durch die schmale
Fensteröffnung .

Drei Sekunden später klatsche unten das Wasser des
Kanals auf .

Die Sbirren stürzten ans Fenster . Einer schleuderte
dem Flüchtling seine Hellebarde nach , ohne indessen ein
Ziel zu sehen . Nachzuspringen wagte keiner . Dagegen
hasteten sie , von Matteos Püffen und Ohrfeigen ange¬
trieben , die winkeligen Treppen hinunter , Netzen die
Wache im Erdgeschoß zurück , sprangen in ihre Barke und
kreuzten den Kanal auf und ab — ohne eine Spur
Tanenas zu entdecken .

( Fortsetzung folgt .)

Aufstieg .

Der SZBeg wird hell und weit ,
Die Seele jauchzt befreit
Zum Schöpfer auf .

Die Nacht wird lauter Licht ,
Der Bann der Not zerbricht
Im Sonnenlauf .

Und ferne klingt das große Lied ,
Das dich ans Herz der Erde zieht ;
Am Gipfel mutzt du gläubig abwärtsgeh

' n
Und an dem tiefsten Tor neu aufersteh

' n .

Käthe L . Kamofsa .

Per vergessene Vries .

, Von Stry zu Eulenburg .

Seit acht Jahren war Ronald verheiratet . Im allge¬
meinen war seine Ehe glücklich . Er hatte während dieser
Zeit mit „ Dix

"
, wie er sein « Frau nannte , keinerlei Ent¬

täuschungen erleben müßen , und war überzeugt , dah auch
Dix in vieser Beziehung nichts Nachteiliges über ihn selbst
hätte hervorbringen können . Abgesehen von kleineren und
irebensächlichen Meinungsverschiedenheiten , wie sie der All¬
tag wohl jeder Ehe mit sich bringt , war ihre Gemeinschaft
noch niemals ernstlich bedroht gewesen . Wenn nun trotzdem
in ihrem innigeren Verhältnis zueinander nicht mehr alles
so war wie am Anfang ihrer Ehe , und besonders in den
letzten Jahren , zwar nur allmählich , aber doch immer deut¬
licher spürbar werdend , eine gewisse Entfremdung einge¬
treten war , so glaubte Ronald , weder sich selbst , noch seine
Frau dafür verantwortlich machen zu dürfen , sondern diesen
Umstand ganz einfach als eine nicht zu verhindernde Aus¬
wirkung der Zeit , einer Zeit vor acht Jahren ihres Zu¬
sammenlebens , hinnehmen zu müssen . Jedenfalls konnte er
selbst , obwohl er manchmal betrübt und in Unruhe darüber
nachdachte , keinen Ausweg aus dieser Lage finden , und nicht
ohne Sorge begann er jenen Tag vorauszusehen , da im Fort¬
schreiten der Zeit ihr glückliches Leben miteinander in ein
freudeloses Leben nebeneinander verwandelt sein würde .

Eines Tages nun trat unerwartet dieses Ereignis ein :
Ronald war am Morgen , wie jeden anderen Tag in sein

Büro gefahren . Im Laufe des Vormittags ergab sich die für
ihn außergewöhnlich « Notwendigkeit , noch einmal rasch nach
Hause zurückzukehren . Dix war ausgegangen . In ihrem
Schlafzimmer , auf dem Boden liegend , und wahrscheinlich in
Unachtsamkeit von Dix verloren , fand er diesen Brief :

„ Liebes — bevor ich abreis « heute vormittag , mutz ich
Dich unbedingt noch einmal sehen . Komme bitte an die
Bahn . Du weißt , was von dieser Reise abhängt , wenn ich
geschäftlich Glück habe , können wir bald für immer zu¬
sammenbleiben . Ich möchte aber noch einen klugen Rat von
Dir , für die schwierigen Verhandlungen , ich weiß , ich werde
sie dann bestimmt mit Erfolg durchführen können . Allein
der Gedanke , datz ich jetzt schon in allen meinen Arbeiten und
bei jedem meiner Schritte dich an meiner Seite sehe , gibt
mir doppelte Kraft . Wir werden auch in Zukunft unseren
Weg stets nur gemeinsam gehen , alle Widerstände gemein¬
sam brechen und uns so unserer Erfolge gemeinsam erfreuen
dürfen . Ich kann Dir gar nicht sagen , wie sehr ich mich
freue auf diese , unsere Zeit , wie glücklich ich jetzt schon bin ,
mit Dir , Liebes . ( Mein Zug geht 10 .45 Uhr .) Einstweilen —
in Eile — herzlichst !"

Der Brief war ohne Unterschrift , außerdem mit der
Maschine geschrieben , Als Roland zu Ende gelesen hatte ,
glitt ihm das Blatt Papier aus den Händen . Und seltsam ,
sein erster Gedanke fand in einem fast spöttischen , fragenden
Lächeln Ausdruck : Diese von Geschäften redenden Zeilen
sollen ein Liebesbrief sein ? Gleich darauf sagte er laut zu
sich selbst : Zweifellos ein Liebesbrief , von einem fremden
Mann , und an Dix gerichtet . In diesem Augenblick erst kam
dann Ronald plötzlich erschreckend klar zum Bewußtsein , datz
Dix ihn betrog . Und er mutzte in Bestürzung erkennen , datz
er selbst die - ganze Zeit blind gewesen war , sich sogar Sorgen
darüber gemacht hatte , wie er die Entfremdung zwischen sich
und Dix wieder überbrücken könnte . Freilich würde Ronald ,
selbst nach diesen für ihn schmerzlichen und vollkommen klaren
Überlegungen , immer noch gezögert haben , auch seinem

Sn nach daran zu glauben , datz Dix ihn jemals verlassen
e können , wenn nicht dieser Brief in seiner Hand ein

umso deutlicherer Beweis für das Gegenteil gewesen wäre .
Zitternd in Erregung über diese kaum zu fassend « und

wohl bisher größte Enttäuschung seines Lebens blickte
Ronald rasch nach der Uhr und stellte fest , datz seine Frau
jeden Augenblick zurückkommen mutzte . Für Ronald stand es

fest , datz Dix zur Abfahrt des Zuges an die Bahn geeilt war .
Er überlegte , datz Dix zweifellos der finanziellen Lage ihres
„ Freundes "

, wie er den Unbekannten für sich bezeichnet «^
allergrößtes Jnteresie entgegenbrachte , obwohl Dix sicherlich
keinerlei Anlaß haben konnte , sich darum auch nur die leiseste
Sorge machen zu müssen . Er konnte sich nicht erinnern , Dix
in den letzten Jahren auch nur ein einziges Mal mit seinen
geschäftlichen Sorgen belästigt zu haben . Dix hatte zufrieden
sein können , ihre Wünsche erfüllt zu sehen , was konnte sie
von ihm noch mehr verlangen ? Bei dieser Überlegung war
Ronald eben angelangt , als Dix zurückkehrend ins Zimmer
eintrat .

Sie war wohl überrascht , Ronald zu einer so ungewohn¬
ten Zeit zu Hause anzutreffen , begrüßte ihn aber ohne jede
Verlegenheit , und , wie es Ronald schien , sogar freudig .
Ronald blieb gefaßt und vollkommen ernst . Er wußte , datz
es sogleich eine entscheidende Aussprache zwischen Dix und
ihm geben müße , datz es wohl das Beste und Klügste sei für
beide Teile , so bald als möglich reinen Tisch zu machen . Und
obwohl in diesen Sekunden Ronald in seinem Innern nichts
als Ausruhr und Verwirrung spürte , zwang er sich nach autzen
hin ruhig zu erscheinen .

Er hatte den Brief vom Fußboden wieder aufgehoben ,
und hielt ihn auseinandergefaltet in feiner rechten Hand .
Gelassen , um jeden überlauten Ton zu vermeiden , jedoch
in der Stimme mit festem Klang , sagte er zu Dix : „ Ich habe
diesen Brief gefundeir und ihn gelesen .

"

Dann schwieg er .
Dix trat überrascht einen Schritt zurück . Sie schien zu

überlegen . Sie sagte leise , wie enttäuscht , ganz kurz :
„ Schade !"

„ Sonst nichts ? " fragte Ronald und hob den Kopf . Er
sah Dix an , zum erstenmal mit einem offenen Blick . Und als
Dix diesem Blick ruhig standhielt , fragte er rasch und hart
weiter : „ Du gibst also deine enge Verbindung mit dem
Briefschreiber zu ? "

„ Ja !" antwortete Dix ruhig .
„ Du liebst ihn ? " fragte Ronald hastig laut .
„ Rur ihn "

, sagte Dix leis « . Und sie lächelte dabei .
Da war cs um Ronalds scheinbare Ruhe geschehen .

Seine Worte überstürzen sich :
„ Und wer ist dieser Mann ? " schri « er .
Pssst !" sagte Dix , „ wir wollen doch nicht streiten , wir

werden uns bestimmt viel leichter verstehen , wenn wir nicht
schreien ."

Ronald gab keine Antwort und fing an , erregt hin und
her zu gehen . Dix nahm wie zufällig einen Handspiegel von
ihrem Toilettentisch , nur so , als wolle sie ihre Hände mit
irgendetwas beschäftigen . Sie ging auf Ronald zu . „ Bitte
setz dich, " bat sie ihn . „ Ich möchte dich etwas fragen ."

„ Was soll das ? " murrte Ronald . Aber er nahm Platz
auf einem Stuhl . Und Dix stand vor ihm .

„ Du hast diesen Brief genau gelesen ? "
fragte Dix .

„ Und seinen Inhalt ebenso gut verstanden
"

, sagte Ronald
bitter , „ du willst sogar an der Seite dieses Mannes
arbeiten ."

„ Genau so ist es "
, erwiderte Dix , „ ich möchte wissen ,

womit dieser Mann sich den Tag über beschäftigt , an seinen
Sorgen ebenso wie an seinen Erfolgen teilhaben , nicht nur
neben ihm blind einhergehen , und allein sein Geld nehmen .

"

Ronald schwieg . Er schien nachzudenken . Er wußte , datz
die letzten Worte rhm galten .

Dix nahm Ronald sanft den Brief aus der Hand . „ Du

kennst auch diese Stelle "
, sagte sie , und las vor , „ wir werden

auf diese Weise niemals einander verlieren können ."

„ Ein sehr kluger Mann, " bemerkte Ronald spöttisch .

„ Stimmt "
, antwortete Dix , „ nur leider ist der Mann

ein wenig vergeßlich ."

„ Ich möchte endlich wissen , wer dieser Mann ist, " fuhr
Ronald verstört auf .

Da hob Dix ihre Hand , hielt Ronald den Spiegel vor
sein Gesicht und sagte : „ Bitte , schau ihn dir einmal ganz
genau an ."

Ronald starrte sich sekundenlang selbst an . Plötzlich
sprang er auf . Mit einem Male war ein Gedanke in ihm wach ,
eine riesige Erkenntnis jäh in ihm aufgestanden .

„ Dix !" sagte er leise , hilflos und wie beschämt , „ kann
denn so etwas vorkommen ? "

Da lachte Dix hell auf .
„ Es kann vorkommen "

, sagte Dix , „ datz ein Mann , der
so beschäftigt ist wie du , seinen Brief nicht wieder erkennt ,
den er vor acht Jahren selbst geschrieben hat .

"

„ Aber wie kommt denn dieser dumme Brief hierher ? "

lachte nun auch Ronald .
„ Diesen dummen Brief wollte ich dir heute mittag

zeigen
"

, sagte Dix leise , „ aher ich bin eigentlich froh , datz du
ihn selbst gefunden hast . Vielleicht kannst du ihn jetzt nicht
mehr so rasch vergessen ."
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